
Postaktuell an alle Haushalte

Gemeindebote
Kreuth

Winterzauber in Kreuth

Foto: © Ludwig Hörth

Dezember 2025
und Januar 2026



Gemeindebote  - 1 -  Kreuth

Aus dem Rathaus

Weihnachtsgrußwort des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Kreuth,

das Jahr 2025 geht seinem Ende entgegen. Dies 
möchte ich zum Anlass nehmen, um einerseits 
zurückzuschauen, andererseits nach vorne zu 
blicken und zum Dritten Dank zu sagen.
Weltpolitisch gesehen haben wir erneut ein sehr 
besorgniserregendes Jahr durchlebt. Es gibt 
nach wie vor sehr viele Krisenherde auf dieser 
Welt und in vielen Ländern dieser Erde ist die 
Demokratie gefährdet. 
In Deutschland hat sich die wirtschaftliche Situ-
ation noch nicht deutlich verbessert. Ich hoffe, 
dass die politisch Verantwortlichen es im neuen 
Jahr schaffen, die richtigen Weichen zu stellen, 
damit es wieder bergauf geht.
Auf gemeindlicher Ebene haben wir mit dem 
Neubau der Riedlerbrücke ein wichtiges Projekt 
vorangebracht. Es freut mich auch, dass uns mit 
dem Kompromiss zum Projekt „Asphaltierter 
Radweg“ gelungen ist, die Wogen, die im ver-
gangenen Jahr aufgeworfen wurden, wieder 
zu glätten. Es ist in einer Demokratie das gute 
Recht eines jeden Einzelnen, seine Meinung zu 
Themen zu haben und diese zu vertreten. Es 
ist auch das Wesen der Demokratie, dass man 
auf der Suche nach guten Lösungen sehr oft 
Kompromisse eingehen muss und jede Seite 
Abstriche hinnimmt. Wichtig ist, dass man bei 
unterschiedlicher Sichtweise auf Themen doch 
immer den Anderen als Person respektiert.
Im kommenden Jahr stehen in Bayern die Kom-
munalwahlen an. Ich freue mich, dass es wieder 
gelungen ist, Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Gemeinderat zu finden, die bereit sind, 
sich zur Wahl zu stellen. Demokratie kann nur 
lebendig sein, wenn es Menschen gibt, die sich 
dafür engagieren.

An dieser Stelle danke ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich in unserer Gemeinde in unter-
schiedlichster Weise einbringen, sei es in Ver-
einen, in gesellschaftlichen und sozialen Orga-
nisationen, im Rettungswesen, im politischen 
Bereich oder auch ganz im Verborgenen bei der 
Betreuung von hilfsbedürftigen Menschen in der 
Nachbarschaft. Ohne dieses großartige Engage-
ment der vielen Menschen in unserer Gemeinde 
wäre unser Ort nicht so lebens- und liebenswert.
Ich wünsche allen unseren Bürgerinnen und 
Bürgern und unseren Gästen eine besinnliche 
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein friedvolles und gesundes neues Jahr 2026!

Ihr

Josef Bierschneider
Erster Bürgermeister

Anzeigen

ewerk-tegernsee.de
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 16.10.2025
Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
behandelt:
Bestellung eines Wahlleiters und eines stell-
vertretenden Wahlleiters für die Kommunal-
wahlen 2026
Frau Sabine Brendle wird zur Wahlleiterin, Herr 
Stefan Mayr zum stellvertretenden Wahlleiter für 
die Gemeinderatswahl 2026 bestellt.
Schaffung einer alltagstaugliche Radwegverbin-
dung zwischen Wildbad Kreuth und Achenpass
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus,
-	� das Projekt alltagstauglicher Radweg weiter-

zuverfolgen
-	� für die Strecke Parkplatz Wildbad Kreuth bis 

Parkplatz Gernberg die Variante direkt an der 
Bundesstraße weiterzuverfolgen

-	� für die Strecke Parkplatz Gernberg bis Salz-
stadl Bayerwald die Trasse direkt an der 
Bundesstraße weiterzuverfolgen

-	� für die Strecke zwischen Salzstadl Bayerwald 
und Glashütte das Projekt auf dem vorhande-
nen Radweg umzusetzen

-	� auf der Strecke zwischen Ortsende Glashütte 
und Winterstube das Projekt auf der ehemali-

gen Staatsstraße umzusetzen
-	� auf der Strecke zwischen Winterstube und 

Ortsteil Stuben das Projekt parallel neben der 
Bundesstraße umzusetzen. 

Sachstand Postkiosk
Der Bürgermeister informiert, dass der neue 
Pächter des Postkiosk im November 2025 den 
Kiosk wieder eröffnen wird und neben Post- und 
Lotto-Dienstleistungen auch eine Lederhosen-
manufaktur betreiben wird. 

Sachstand Riedlerbrücke
Der Bürgermeister informiert, dass sich die Fer-
tigstellung der Riedlerbrücke in den November 
hinein verschiebt und dass für den 7.12. die Ein-
weihungsfeier geplant ist.

Wünsche und Anfragen
Aus dem Gremium wird das Verkehrschaos im 
Tegernseer Tal durch die Straßenbaumaßnahmen 
in Gmund angesprochen und darum gebeten, 
Gespräche mit dem Straßenbauamt zu führen, 
dass sich so eine Situation nicht wiederholt.

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 13.11.2025
Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
behandelt:
Nachholung von zwei Ehrungen

Zu Beginn der Sitzung holt Bürgermeister Bier-
schneider zwei Ehrungen nach, die eigentlich 
beim Ehrenamtsempfang (siehe eigenen Bericht) 
hätten stattfinden sollen. Frau Evi Baumgartner 
(im Foto rechts) erhielt das goldene Ehrenwap-
pen, Frau Angela Hafner (im Foto links) wurde 
mit dem silbernen Ehrenwappen ausgezeichnet. 

Beteiligung an der Energie Miesbacher Land 
GmbH
Die Gemeinde Kreuth beteiligt sich an der, von 
15 Landkreisgemeinden, dem E-Werk Tegernsee 
und der Energie Südbayern GmbH gegründeten 
Energie Miesbacher Land GmbH mit 1,5 % am 
Stammkapital der Gesellschaft. Gegenstand des 

Hinweis auf geänderte Öffnungszeiten im Rathaus während der 
Weihnachtsfeiertage

Das Rathaus ist am
Montag, 22.12. (8-12 Uhr und 14-16 Uhr)	 geöffnet
Dienstag, 23.12. (8-12 Uhr)	 geöffnet
Mittwoch, 24.12.	 geschlossen
Montag, 29.12. (8-12 Uhr und 14-16 Uhr)	 geöffnet
Dienstag, 30.12. (8-12 Uhr)	 geöffnet
Mittwoch, 31.12.	 geschlossen
Freitag, 2.1.	 geschlossen
Montag, 5.1. (8-12 Uhr und 14-16 Uhr)	 geöffnet.
 

Gratulation zur  
Eisernen Hochzeit

Ein ganz seltenes Ehejubiläum, nämlich ihre 
Eiserne Hochzeit konnte das Ehepaar Renate 
und Hermann Harrer im November feiern. Seit 
65 Jahren sind die beiden glücklich verheira-
tet und haben gemeinsam Höhen und Tiefen 
gemeistert. An ihrem Ehrentag gratulierte ihnen 
der Erste Bürgermeister mit einem Geschenk-
korb und wünschte ihnen noch viele glückliche 
und gesunde gemeinsame Jahre.

Gratulation  
zum Geburtstag

Anfang November feierte Frau Gertrud Brunner 
ihren 90. Geburtstag.
Zu diesem Fest gratulierte Zweiter Bürgermeis-
ter Wolfgang Rebensburg und überbrachte die 
besten Wünsche der Gemeinde.
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(für sein Wirken im Vorstand des Wasserver-
sorgungsvereins Oberhof-Pförn und als Thea-
terwart beim Trachtenverein D’Hirschbergler), 
Klaus Oberwieser (für seinen jahrzehntelangen 
Einsatz als Vorstand im Vinzentiusverein), Günter 
Smolka (für sein Engagement als Schützenmeis-
ter in der Schützengesellschaft Wolfschlucht, 
im Gemeinderat und in der Kirchenverwaltung 
Glashütte), Günther Stanglmayr (für seinen 
Dienst als 2. Schützenmeister bei der Schüt-
zengesellschaft Wolfschlucht und als Ausbilder 
Atemschutz und Zugführer bei der Freiwilligen 
Feuerwehr), Anni Thamm (für ihr ehrenamtliches 
Wirken bei der Betreuung alter und sterbender 
Menschen) und Agnes Zehendmaier (für ihr 
Engagement in Pfarrgemeinderat, Trachtenver-
ein D‘ Hirschbergler und für den Burschenverein 
sowie als Hospizbegleiterin).
Auch langjährige Gemeinderäte erhielten eine 

Ehrung. Mit dem silbernen Ehrenwappen (für 
über 15-jähriges Wirken im Gemeinderat) wur-
den Angela Hafner (war leider an der Teilnahme 
am Empfang verhindert), Elisabeth Hartwig, 
Josef Hatzl und Markus Wrba ausgezeichnet. 
Das goldene Ehrenwappen (für über 24-jähri-
ges Engagement im Gemeinderat) erhielten Evi 
Baumgartner (war leider ebenfalls an der Teil-
nahme verhindert), Wolfgang Rebensburg und 
Martin Walch.
In seiner Laudatio ging der Erste Bürgermeister 
auf das ehrenamtliche Wirken aller Geehrten ein 
und dankte auch den (Ehe)Partnern der ehren-
amtlich Tätigen, dass auch sie das Engagement 
ihrer Partner unterstützen und viel auf ihre Part-
ner verzichten müssen.
Mit einem Abendessen, das musikalisch 
umrahmt war von der Siebenhütten-Musi, ist 
der Abend dann ausgeklungen. 

Die Geehrten v.l.n.r. Günter Smolka, Josef Hatzl, Anni Thamm, Martin Walch, Birgit Kandlinger, Wolfgang 
Rebensburg, Elisabeth Hartwig, Klaus Oberwieser, Agnes Zehendmaier, Markus Wrba, Siegmund Leo und 
Günther Stanglmayr zusammen mit Bürgermeister Josef Bierschneider.� Foto: Plettenberg

Unternehmens ist die Erzeugung, Speicherung, 
Verteilung sowie der Ein- und Verkauf insbe-
sondere erneuerbarer Energie an gewerbliche, 
private und kommunale Kunden sowie anderer 
Letztverbraucher. Gegenstand ist ferner die 
Erbringung von Leistungen in den Bereichen 
Elektromobilität und anderen umweltverträg-
lichen und klimafreundlichen Mobilitätsformen. 
Darüber hinaus können Energieeffizienz-Pro-
jekte umgesetzt und Wasserstoff-Infrastruk-
turen zur Erzeugung von grünem Wasserstoff 
aufgebaut werden. 

Antrag auf Abweichung von der örtlichen 
Gestaltungssatzung, Austausch des vor-
handenen Tiefgaragentores aus Holz gegen 
ein Tor mit hohem Lüftungsquerschnitt 
aus Metall, Im oberen Ficht 6 und 6a, Fl.Nr. 
1586/7, Kreuth-Weißach

Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag auf 
isolierte Abweichung von § 6 Abs. 14 Gestal-
tungssatzung nicht zuzustimmen um die Einheit-
lichkeit des Ortsbildes zu wahren und mögliche 
Bezugsfälle zu vermeiden.

Wünsche und Anfragen
Unter dem Punkt kam aus den Reihen der 
Gemeinderäte zum einen eine Nachfrage zu den 
Baumfällungen an der Wiesseer Straße im Zuge 
des Radwegausbaus. Zum anderen kam der Hin-
weis, dass um das Gelände des Ringbergfried-
hofes im Wald zahlreiche leere Kerzen-Hüllen 
verstreut liegen und man die Grabbesitzer auf-
fordern solle, an ihren Gräbern Kerzenständer 
anzubringen, aus denen der Wind bzw. Wildtiere 
die leeren Kerzen-Hüllen nicht entnehmen und in 
der Landschaft verstreuen können.

Jahresparkausweise 2026
Für die öffentlichen Park-
plätze der Gemeinde 
Kreuth können Jahres-
parkausweise für das 

Kalenderjahr 2026 seit diesem Jahr einfach über 
unsere Internet Seite www.gemeinde.kreuth.de 
oder über den beigefügten QR Code beantragt 
werden. 

Ehrenamtsempfang der Gemeinde Kreuth
Die Gemeinde Kreuth hat im vergangenen Okto-
ber rund 100 Ehrenamtliche zum Ehrenamts-
empfang ins Kreuther Schützenhaus geladen. 
Jeweils zwei Vertreter der in Kreuth ansässigen 
bzw. tätigen Vereine und ehrenamtlichen Orga-
nisationen waren eingeladen, darüber hinaus 
alle Personen, die ein kommunales Ehrenamt 
wie Feldgeschworene, Wegepaten, Lawinen-
kommissionsmitglied, Jugend-, Behinderten-, 
Senioren und Integrationsbeauftragte etc. 
ausüben. Aufgrund der Größe des Veranstal-
tungssaales war die Anzahl der Gäste begrenzt, 
obwohl in der Gemeinde natürlich sehr viel mehr 
Menschen ehrenamtlich tätig sind. In seiner 

Ansprache dankte Erster Bürgermeister Josef 
Bierschneider den Anwesenden – stellvertre-
tend für die vielen ehrenamtlich Tätigen in der 
Gemeinde – für ihr Engagement und betonte, 
dass die enorme Jugendarbeit, die Pflege der 
Geselligkeit oder auch die vielen sozialen und 
gemeinnützen Stunden, die von den Ehrenamtli-
chen erbracht werden, die Gemeinde so lebens- 
und liebenswert machen. 
Im Rahmen des Empfangs wurden auch ins-
gesamt 14 Personen mit einer gemeindlichen 
Auszeichnung geehrt. Die Bürgermedaille erhiel-
ten Birgit Kandlinger (für ihr Engagement als 
Chorleiterin des Kirchenchors), Siegmund Leo 
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Schwendaktion an der Hofbauernweißach

Um eine Auflichtung zu schaffen und seltene 
Tier- und Pflanzenarten zu fördern, sind Gebiets-
betreuerin Johanna Völkel und Florian Busl, Bio-
diversitätsberater am Landratsamt Miesbach, 
jetzt wieder mit Freiwilligen zu einer Schwen-
daktion ausgerückt. Gemeinsam mit Mitgliedern 
der DAV-Sektion München-Oberland und der 
Bergwacht Rottach-Egern lichteten sie einen 

Teil des Auebereichs an der Hofbauernweißach 
in Kreuth. „Es gibt viele Arten, die Wärme und 
Licht brauchen“, erklärt Völkel. Würde man auf 
das Schwenden, also das Entnehmen von Bäu-
men und Sträuchern, auf lange Sicht verzichten, 
würde dies aus naturschutzfachlicher Sicht zur 
Verdrängung von seltenen Arten wie dem Thy-
mian-Ameisenbläuling führen, da einfach gesagt 
alles zuwächst. Ursprünglich übernahm diese 
Rolle der Bach durch seine natürliche Fließ- und 
Umlagerungsdynamik einmal selbst, sodass 
das Gehölz in dieser Dichte gar nicht erst auf-
kommen konnte. Schwendaktionen sind auch 
in den Bergen üblich, wie zuletzt etwa an der 
Röthensteiner Alm im Wallberggebiet.
In Abstimmung mit den Flächeneigentümern, 
den Bayerischen Staatsforsten und der Fami-
liengesellschaft Wildbad Kreuth, war diesmal ein 
etwa ein Hektar großes Gebiet an der Hofbau-
ernweißach im Fokus, das die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer auflichteten. Die Eigen-
tümer kümmern sich dann um den Abtransport 
des Schwendmaterials und die Verpflegung der 
Freiwilligen. So ließ es sich Andreas Freiherr von 
Maltzan nicht nehmen, die Helfer auf eine Brot-
zeit in Siebenhütten einzuladen.

Eine Brotzeit zur Stärkung zwischendurch: Andreas Freiherr von Maltzan (4.v.l.) bedankte sich bei Gebiets-
betreuerin Johanna Völkel (M.) und Biodiversitätsberater Florian Busl (4.v.r.) sowie bei den Helfern von DAV 
und Bergwacht für die Schwendaktion an der Hofbauernweißach.

Die Gemeinde Kreuth lädt alle Bürgerinnen und Bürger und unsere Gäste 
herzlich ein zum

Musikalischen Jahresausklang
am Samstag 27.12.2025 am Dorfplatz in Kreuth

Ab 16 Uhr Bewirtung (Glühwein und Würste) durch den Trachtenverein D‘ Leonhardstoana.
Ab 16.30 Uhr musikalische Umrahmung durch Weisenbläser der Rottacher Blasmusik und den 

Kreuther Bergsteigerdorf-Chor.
Der Eintritt ist frei.

Bei Regen muss die Veranstaltung entfallen. 

Aufruf zum Verzicht auf Feuerwerke im Sinne des Natur- und 
Tierschutzes – heuer keine zentrale Silvesterfeier!

Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger sowie 
unsere Gäste ganz herzlich, möglichst auf Sil-
vesterfeuerwerke im Sinne des Umweltschutz-
gedankens zu verzichten. Durch das Abschießen 
von Silvesterraketen wird extrem viel Feinstaub 
produziert. Darüber hinaus werden Haus- und 
Wildtiere beunruhigt.
Gerade auch auf unseren Bergen (auf Berg- und 
Almhütten) wurden in den vergangenen Jahren 
immer wieder Feuerwerke abgebrannt. Diese 
Feuerwerke schrecken das Wild auf, das gerade 

in der Winterzeit mit seinen Reserven sparsam 
umgehen muss und durch solche Beunruhigun-
gen Reserven verbrennt.
In den vergangenen Jahren hatten wir alternative 
Silvesterangebote für unsere Bürger und Gäste 
(2018, 2019, 2022 und 2023 eine Lasershow 
im Ortszentrum und 2024 ein Ballonglühen am 
Hirschberglift). In diesem Jahr müssen wir leider 
dieses Angebot aus organisatorischen Gründen 
aussetzten. Für Silvester 2026 planen wir aber 
wieder eine Veranstaltung. 

Hinweis auf die Kennzeichnungspflicht von Reitpferden
Das Landratsamt Miesbach weist darauf hin, 
dass das Reiten in freier Natur gemäß der Ver-
ordnung des Landratsamtes Miesbach über 
die Kennzeichnung von Reitpferden nur dann 

gestattet ist, wenn die Pferde an beiden Seiten 
des Halfters erkennbare Kennzeichen nach § 3 
der Verordnung tragen. Wir bitten Pferdehalter 
bzw. Reiter, diese Vorschrift zu beachten!

VIVO informiert
Am Heilig-Abend 24.12.2025 

und Silvester, 31.12.2025, ist das Wertstoff-
zentrum in Warngau ganztätig geschlossen.
Betroffen davon sind Wertstoffhof, Problemmüll-
annahme und Flohmarkt sowie die Verwaltung 

des VIVO Kommunalunternehmens.
Geschlossen sind außerdem alle Wertstoffhöre 
in den Gemeinden des Landkreises und die 
Kompostieranlage in Hausham.
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Neues aus der Gemeindebücherei
„Essen verbindet uns auf eine Weise, die Worte 
oft nicht können.“

Und wir haben die passenden Kochbücher dazu. 

Kommt vorbei!
Unsere Öffnungszeiten im Dezember:
Mittwoch:� 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag:� 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Bücherei hat vom 24.12.25 bis einschl. 
31.12.25 geschlossen.
Ab dem 3.1.2026 sind wir wieder für euch da!
Die Ausleihfristen verlängern sich automatisch.

Für unsere jüngeren und junggebliebenen Lese-
rinnen und Leser:
Am Samstag, den 6.12.2025 feiern wir Nikolaus. 
Näheres erfahrt ihr aus unseren Aushängen und 
in der Tagespresse.

Anzeige

 vom 01.12. bis 23.12.2025*
* Sie bekommen 50 % Rabatt auf den Einzelverkaufspreis  aller reinen 

Heilwasseranwendungen, die in dem genannten Zeitraum
 wahrgenommen werden. Buchungen sind ab sofort möglich. 

Gilt nicht für reguläre Gutscheine und nicht für Aktionsgutscheine.

Ab sofort bieten wir die beiden Heilwas-
ser-Anwendungen: Inhalation & Augen-

bad OHNE Terminreservierung an.
Sie müssen somit nicht mehr zuvor 

anrufen, um einen Termin auszumachen, 
sondern kommen einfach spontan bei uns 

vorbei.

Inhalationen und Augenbäder sind von 
Montag bis Freitag von 09:00 h bis 12:00 

h und von 13.30 h bis 17:30 h, 

ohne Termin, bei uns wahrnehmbar.
Mehr Flexibilität – mehr Zauberwasser® !

NEU
ohne Terminreservierung!
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Anzeige Gemeindeverwaltung

Nördliche Hauptstr. 14 · E-Mail: rathaus@kreuth.de · Internet: gemeinde.kreuth.de
Öffnungszeiten: Montag 8 – 12 und 14 – 16 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 – 12 Uhr, 
Donnerstag 7 – 12 und 13 – 16 Uhr, bzw. außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Vereinbarung!

Rufnummer:...................................................................................................................... 08029/18-0
Telefax:	.................................................... 08029/18-41
Zi.Nr.	 Amt.............................................. Name................................................................ Durchwahl
B 1.01	 Bürgermeister.............................. Bierschneider Josef........................................ 08029/18-44
B 1.02	 Geschäftsleitung, Kämmerei......... Brendle Sabine................................................ 08029/18-38
B 1.04 	 Vorzimmer, Kita-Verwaltung.......... Strillinger Martin............................................. 08029/18-44
B 1.05	 Amt für Sicherheit und Ordnung,
	 Anordnungsstelle.......................... Schwarz Angela.............................................. 08029/18-39
B 1.06 	 Gemeindekasse............................ Huber Susi, Strillinger Martin........................... 08029/18-35
B 1.08	 Rentenberatung, Soziales
	 Friedhof, Jagd und Fischerei *)..... Räß Irmi (Mo-Mi VM, Do VM+NM).................... 08029/18-42
B 1.09	 Straßenverkehr, IT........................ Mayr Stefan.................................................... 08029/18-28
B 1.10	 Liegenschaften............................. Winkler Christine (Mo-Mi)................................ 08029/18-40
B 1.11	 Liegenschaften............................. Schwarz Theresia (Mi)..................................... 08029/18-49
B 0.01	 Bauamt *)..................................... Hagn Melanie.................................................. 08029/18-34
	 .................................................... Mehringer Martin............................................ 08029/18-33
A 0.01	 Steuer- und Gewerbeamt *).......... Stindl Susanne (Mi-Fr).......................Fax: -56, 08029/18-43
	 .................................................... Bayarri Toledo Stephanie (Mo-Mi VM).............. 08029/18-32
A 0.02 	 Einwohnermeldeamt, Passamt,..... Schwinghammer Veronika.................Fax: -56, 08029/18-26
	 Wahlamt, Fundamt....................... Kirchberger-Aumann Doris.............................. 08029/18-27
	 zzgl. Personalverwaltung.............. Mayr Christine................................................. 08029/18-36

*) für diese Ämter empfiehlt sich dringend eine vorherige telefonische Terminabsprache!

Bauhof, Im Steinbruch 2........................... Probst Marinus, Eitner Johannes..................... 08029/18-37
Bücherei, Nördl. Hauptstr. 3...................... buecherei@kreuth.de...................................... 08029/18-59
Öffnungszeiten: Mi 16-18 Uhr und Sa 9.30-12 Uhr
Kegelbahn, Nördl. Hauptstr. 3.................... Familie Frosin..................0160/92607060 oder 08022/3090
Kindergarten Kreuth, Am Kirchberg 5.............................................................................. 08029/18-90
Kinderhort Kreuth, Am Kirchberg 5.................................................................................. 08029/18-91
Ringbergfriedhof, (Mo-Mi VM, Do VM+NM)...................................................................... 08029/18-42
Schwimmbad, Nördl. Hauptstr. 3, (Mai bis Sept. bei schönem Wetter).............................. 08029/18-54
Standesamt, Rathausplatz 2, 83684 Tegernsee *)........................................................ 08022/1801-38
Wertstoffhof, Im Steinbruch 4..............................................................................................08029/327
Öffnungszeiten: Di u. Mi 13-18 Uhr, Fr 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr, Sa 8-13 Uhr

Tourist-Information
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 9-13 Uhr................................................. Gastgebertelefon: 08029/997908-3
E-Mail: kreuth@tegernsee.com............................................................................ Fax: 08029/997908-9

Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH ....................... 08022/92738-0
(erreichbar: Mo bis Fr 9-17 Uhr, Sa 9-13 Uhr, Sonn- und Feiertag 9-12 Uhr)

Kartenmotive 2,80 € (inkl. Briefhülle)

0,50 € pro Karte an die „Gmunder Tafel“ um Menschen in unserer Region zu helfen

Weihnachtskarten - Akion mit Herz und SinnWeihnachtskarten - Akion mit Herz und Sinn
Design     •     Print     •     Processing

Stindl
Druck & Verlag

Individueller Karteneindruck:

Ab 20 Stück 79,- €

je weitere 10 Stück 7,50 €

ab 50 Karten
2,50 €

ab 100 Karten
2,20 €

#2  Weißach#1  Tegernsee Schlosskirche

#4  Sonnenuntergang am Hirschberg

#7  Winter Wald
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25 Jahre Montgolfiade am Tegernsee – ein Vierteljahrhundert 
Farbtupfer am Winterhimmel

Sie ist bunt, imposant, traditionsreich – und 
längst ein fester Bestandteil des Veran-
staltungskalenders im Tegernseer Tal: Die 
Tegernseer Tal Montgolfiade feiert 2026 ihr 
25-jähriges Jubiläum. Vom 01. bis 08. Feb-
ruar 2026 steigen wieder zahlreiche Heiß-
luftballons über dem winterlichen See in den 
Himmel – und mit ihnen Erinnerungen an 
eine Erfolgsgeschichte, die vor einem Vier-
teljahrhundert begann.
Ein Vierteljahrhundert voller Farbe, Weite und 
winterlicher Magie: Die Tegernseer Tal Mont-
golfiade feiert im Februar 2026 ihr 25-jähriges 
Bestehen. Vom 01. bis 08. Februar werden rund 
25 Heißluftballone mit ihren Teams täglich über 
dem Tal aufsteigen – abhängig von Wetterlage 
und Thermik. Startplätze sind unter anderem die 
Seepromenade in Bad Wiessee (oberhalb des 
Pavillons), der Sonnenbichl in Bad Wiessee, die 
Oswaldwiese (Feldstraße 11), das Birkenmoos in 
Rottach-Egern sowie der Flugplatz in Warngau. 
Die Fahrten starten in der Regel ab etwa 10:00 
Uhr. Welche Plätze tatsächlich genutzt werden, 
wird beim täglichen Wetterbriefing bzw. von den 
Piloten entschieden. 

© Der Tegernsee, Sabine Ziegler-Musiol

Der Blick auf das Tal von oben, eingerahmt 
von verschneiten Bergen und glitzernden 
Landschaften, macht die Ballonfahrt zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. „Wenn man die Vor-

bereitungen am Startplatz beobachtet und dann 
sieht, wie die Ballone majestätisch abheben – 
das fasziniert jedes Jahr aufs Neue“, sagt Ver-
anstaltungsleiter Peter Rie von der Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH (TTT), der die Montgolfiade 
von Beginn an begleitet. 
Als damaliger Leiter der Tourist-Information 
Bad Wiessee war er maßgeblich beteiligt und 
setzte das Event gemeinsam mit verschiedenen 
Partnern vor Ort um – mit dem Ziel, einen touris-
tischen Impuls in der Nebensaison zu schaffen. 
Mit Erfolg: Die Veranstaltung ist heute eines 
der bekanntesten Ballonfestivals in Bayern. 
„Die Montgolfiade ist ein wunderbares Bei-
spiel dafür, wie eine mutige Idee zur richtigen 
Zeit zu einem echten Aushängeschild für das 
Tegernseer Tal geworden ist. 25 Jahre später 
begeistert das Event noch immer mit seiner 
besonderen Atmosphäre, seiner Strahlkraft und 
der Verbindung von Tradition und Erlebnis“, sagt 
TTT-Geschäftsführer Christian Kausch. 
Die Dauer einer Ballonfahrt inklusive Vorberei-
tung, Aufbau und Rückfahrt beträgt rund drei 
Stunden, die reine Fahrtzeit im Ballon dauert 
– je nach Bedingungen – etwa 75 Minuten. 
Buchbar ist das Erlebnis bereits jetzt für 280 
Euro p. P. auf www.tegernsee.bayern. Die Zahl 
der Plätze ist begrenzt – daher lohnt sich eine 
frühzeitige Buchung. In den letzten Jahren war 
das Kontingent der Tickets bereits im Vorverkauf 
erschöpft.
Das Rahmenprogramm am Boden umfasst ein 
erweitertes gastronomisches Angebot rund um 
die Gastronomie Blümer, das Besucherinnen 
und Besucher entlang der Seepromenade in 
Bad Wiessee zum Genießen und Verweilen 
einlädt. Ergänzend dazu werden Modellbal-
lone an der Promenade präsentiert. Termine: 
So., 01.02.2026, Sa., 07.02.2026 und So., 
08.02.2025 ab ca. 12 Uhr (je nach Wetterlage). 
An den Sonntagen bereichern außerdem Auf-

tritte der Schäffler und der Gmunder Seegeister 
das Programm. Die traditionelle „Fuchsjagd“, 
ein Wettbewerb der Ballonpiloten, ist für Don-
nerstag, den 05. Februar 2026, geplant. Am 
Samstag, 7. Februar, lädt das Hotel Zur Post in 
Bad Wiessee zu einem stimmungsvollen Abend 
ein – eine Balloner-Party mit Musik, Bar und 
kulinarischen Highlights im Gastgarten. Sollte 
das Wetter nicht mitspielen, wird die Veranstal-
tung gemütlich im Saal fortgesetzt.
Ein weiteres Highlight ist das Ballonglühen am 
Freitag, den 6. Februar 2026, am Sonnenbichl 
in Bad Wiessee. Ab Einbruch der Dunkelheit 
werden die Brenner der Ballone im Takt der 
Musik gezündet und lassen die Hüllen in war-
men Farben leuchten – ein eindrucksvolles 
Spektakel für Groß und Klein. Das Event beginnt 
um 17:00 Uhr. Kurz darauf sorgen die Rockband 
Merged und die Percussion-Band Bateria Z auf 
der Terrasse des Berghotel Sonnenbichl bis spät 
in den Abend für musikalische Begleitung. Für 

das leibliche Wohl ist mit mehreren Foodtrucks, 
Grillstationen und einer Bar bestens gesorgt. 
Später am Abend sorgt eine Feuershow für 
spektakuläre Highlights. Wichtig für alle, die mit 
dem Auto anreisen: Die Zufahrt zum Sonnen-
bichl ist ganztägig gesperrt. Besucher können 
am Söllbachparkplatz und im Wiesseer Ortsteil 
Abwinkl parken, von dort führt ein Fußweg zum 
Veranstaltungsort.
Aktuelle Informationen zu den Starts, dem Rah-
menprogramm und den einzelnen Piloten und 
Teams unter www.tegernsee.com/montgolfiade
Bei Fragen zur Montgolfiade: 
Peter Rie, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee, Tel. +49 8022 
92738-33, p.rie@tegernsee.com
Pressekontakt: 
Claudia Mach, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee, Tel. +49 8022 
92738-67, presseservice@tegernsee.com

Talweites Gastgebertreffen 2025 in der MedVital Gesundheitsresidenz
Das Gastgebertreffen der Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH (TTT) hat sich inzwischen fest als 
Netzwerkevent etabliert. In diesem Jahr zog es 

rund 60 Gastgeber zum Austausch über aktuelle 
Themen in die MedVital Gesundheitsresidenz 
nach Tegernsee. 

 

Foto: Plettenberg
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Bei traumhaftem Herbstwetter fand am  
6. November die Kreuther Leonhardifahrt statt. 
25 Fuhrwerke – Truhenwägen und Daxwägen 
– sowie zahlreiche Reiter beteiligten sich an 
der dreimaligen Umfahrt zu Ehren des Kreuther 
Kirchenpatrons. Zuvor kamen die rund 400 Teil-
nehmer – Schalkfrauen, Miederdirndl, Trachtler 
und Gebirgsschützen – zum Gottesdienst am 
Freialtar vor dem Handlhof. Auch zahlreiche Bür-
germeister aus dem Landkreis waren der Ein-

ladung zum Kreuther Festtag gefolgt. Und auch 
die 4. Klasse der Grundschule durfte auf dem 
gemeindlichen Schulkinderwagen mitfahren.
In seiner Ansprache ging der diesjährige Fest-
prediger, Abt Dr. Johannes Eckert vom Kloster 
St. Bonifaz-Andechs auf das ein, was einen 
Menschen glücklich machen kann. Pfarrer Msgr. 
Walter Waldschütz bedankte sich, dass in Kreuth 
politische und kirchliche Gemeinde gemeinsam 
dafür sorgen, dass dieser besondere Festtag in 
der Form gefeiert werden kann und somit ein 
lebendiges Zeugnis für Tradition und Glauben ist.
Die politische Gemeinde und die Pfarrgemeinde 
sagen ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die zum 
Gelingen dieses Kreuther Festtages beigetragen 
haben: Den Fuhrleuten, die ihre Gespanne so 
schön herrichten, den Mitfahrern, die in ihrer 
Festtagstracht kommen, den Helfern von Feuer-
wehr, Polizei, BRK und Bauhof, die für einen 
reibungslosen Ablauf sorgen, der Blasmusik 
und dem Kirchenchor für die musikalische 
Gestaltung, der Familie Reich, die ihre Wiese als 
Parkplatz zur Verfügung stellt, der Familie Bier-
schneider, die den Platz für den Feldgottesdienst 
bereitstellt, den Mitgliedern des Videoclubs, die 
jedes Jahr einen Videofilm erstellen und den 
Mitgliedern des Organisationskomitees Jakob 
Meyer und Martin Mehringer, die sehr viel im 
Vorfeld an Organisationsaufwand bestreiten.

St. Quirinus Kirchenkonzerte Tegernsee 
Samstag, 13. Dezember 2025, 20 Uhr
Auf dem Weg nach Bethlehem
Internationale Weihnachtslieder und Harfen-
musik
Anette Hornsteiner – Harfe 
Max Hanft – Orgel
Schulchöre Tegernsee und Otterfing, Leitung 
Angela Schütz 
Palestrina Motettenchor Tegernsee
Sebastian Schober – Leitung
Am Samstag, den 13. Dezember 2025 erklin-

gen ab 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Quirinus 
in Tegernsee internationale Volkslieder der 
Advents- und Weihnachtszeit. Unter dem Titel 
„Auf dem Weg nach Bethlehem“ begeben sich die 
Harfenistin Anette Hornsteiner, Max Hanft an der 
Orgel und der Palestrina Motettenchor Tegernsee 
unter der Leitung von Sebastian Schober auf die 
musikalische Reise zum Jesuskind in der Krippe. 
Gemeinsam mit den „Großen“ geben die Schul-
chöre der Grundschulen Otterfing und Tegernsee 
unter ihrer Leiterin Angela Schütz ihr „Debüt“ und 

Aus der Tourist-Information

Es war ein Netzwerkevent, wie es im Buche 
steht: Das Gastgebertreffen der TTT brachte 
auch in diesem Jahr wieder viele Gastgeber 
rund um den See zusammen und ermöglichte 
den Austausch über aktuelle Themen. Den 
Rahmen dazu setzten bereits Christian Kausch, 
Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH, sowie Bad Wiessees Erster Bürgermeister 
Robert Kühn, der stellvertretend für die Tal-Bür-
germeister anwesend war, bei ihrer Begrüßung: 
Beide betonten die Bedeutung des Tourismus als 
Wertschöpfungsfaktor für die gesamte Region 
und die zentrale Rolle der Gastgeber als Zentrum 
des touristischen Angebots.
Klaus Dieter, Yvonne und Tobias Burkhart, 
Inhaberfamilie und Geschäftsführer, stellten im 
Anschluss das Konzept der Gesundheitsresidenz 
kurz vor und luden die Gastgeber zu einer Haus-
führung ein. Der Medizinische Direktor Dr. med. 
Martin Porstner erläuterte dabei die einzelnen 
medizinischen und therapeutischen Möglich-
keiten. Die MedVital Gesundheitsresidenz ist 
eine Einrichtung, die medizinische Betreuung mit 
Angeboten in den Bereichen Ernährung, Bewe-

gung, Achtsamkeit und Kultur verbindet. Ziel 
ist es, die Gesundheit und Lebensqualität von 
Patienten, Gästen und Bewohnern langfristig zu 
fördern. Was viele nicht wissen: Die Privatpraxis 
und die Therapieangebote sind auch für externe 
Patienten geöffnet. Die meisten Besucher zeigten 
sich überrascht, dass die Gesundheitsresidenz 
schon geöffnet hat, weil man von der Straße nur 
die Baustelle sieht. Für das leibliche Wohl war 
beim Gastgebertreffen bestens gesorgt und nach 
den Führungen und dem regen persönlichen 
Austausch endete die Veranstaltung gegen 19 
Uhr. Das Social Media Team der TTT bestehend 
aus den Azubis hat fleißig gefilmt und wird in 
den nächsten Tagen mehrere Beiträge veröffent-
lichen. Ein herzlicher Dank gilt neben allen Teil-
nehmern, Leistungspartnern und Organisatoren 
natürlich der MedVital Gesundheitsresidenz und 
deren Team für die Gastfreundschaft und die 
gute Organisation der Veranstaltung.
Ansprechpartner: 
Andrea Huber, Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee, Tel. +498022 
92738-11, a.huber@tegernsee.com

Kulturleben

Leonhardifahrt in Kreuth – heuer wieder ein ganz besonderes Fest
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bestens bekannt geben Angela Schütz und Ros-
witha Schmelzl den Sopranpart zum Besten. Mit 
Rita Kapfhammer aus Bad Heilbrunn und Sinja 
Maschke aus Kaiserslautern übernehmen zwei 
gefeierte Opern-Diven die Alt- Partie. Der Bassist 
Tobias Neumann und Moonyung Oh als Evangelist 
und Arien-Tenor komplettieren die Solistenriege.
Alle Musikfreunde fiebern jedes Jahr auf diese 
Krönung des Weihnachtsfestes und erwarten 
herrliche Musik mit „Pauken und Trompeten“!
Karten im Vorverkauf über MünchenTicket und ab 
16.15 Uhr an der Abendkasse

Dienstag, 6. Januar 2026, 17.00 Uhr
Johann Sebastian Bach: 
Weihnachtsoratorium Kantaten IV–VI
Roswitha Schmelzl, Angela Schütz, Sopran
Rita Kapfhammer, Alt 
Moonyung Oh, Tenor 
Tobias Neumann, Bass
Orchester der Kantorei Tegernsee 
Palestrina Motettenchor Tegernsee 
Leitung Sebastian Schober

Kartenvorverkauf bei allen Tourist-Informationen 
des Tegernseer Tales und MünchenTicket
Die St. Quirinus-Kirchenkonzerte starten festlich 
ins neue Jahr und präsentieren Johann Sebastian 
Bachs Kantaten 4-6 seines Weihnachtsorato-
riums am Dienstag, den 6. Januar 2026 ab 17.00 
Uhr in der katholischen Pfarrkirche St. Quirinus 
in Tegernsee.
Der Palestrina Motettenchor Tegernsee sowie 
Chor und Orchester der Kantorei Tegernsee wer-
den unterstützt von namhaften Solisten. Roswitha 
Schmelzl übernimmt den Sopranpart und gestal-
tet zusammen mit Angela Schütz die berühmte 
Echo-Arie. Rita Kapfhammer, die gefeierte Opern-
diva aus Bad Heilbrunn interpretiert die Alt-Partie. 
Der Bassist Tobias Neumann und Moonyung Oh 
als Evangelist und Arien-Tenor komplettieren die 
Solistenriege.
Alle Musikfreunde freuen sich auf diesen krönen-
den Abschluss des Weihnachtsfestes und erwar-
ten herrliche Musik mit „Pauken und Trompeten“!
Karten im Vorverkauf über MünchenTicket und an 
ab 16.15 Uhr der Abendkasse.

Ausstellung „Walter Franzen: Kontinuität und Wandel“
In der Raiffeisenbank Gmund
noch bis zum 7. Januar 2026

Walter Franzen (Foto) ist ein Künstler aus Kreuth, 
der sich vorwiegend der abstrakten Kunst ver-

schrieben hat. Er arbeitet zumeist mit Acrylfar-
ben und vielfältigen Mischtechniken. In seinen 
Bildern experimentiert er mit Strukturen, die er 
mit Pinsel, Spachtel oder alten Bürsten aufträgt, 
und ergänzt sie mit Materialien wie Sand, Bitu-
men, Stoffresten oder Papier. Dadurch entste-
hen vielschichtige, dynamische Oberflächen und 
Effekte wie Craquelé, die seinen Werken sowohl 
Tiefe als auch Lebendigkeit verleihen.
Es hat aber in den letzten 25 Jahren eine innere 
und auch in seiner Malerei äußerlich sichtbare 
Entwicklung stattgefunden. Welche gestalte-
rischen Mittel ziehen sich durch das gesamte 
Werk, welche neuen kamen im Laufe der Zeit 
hinzu? Wie verändert sich die Wirkung auf einen 
selbst als Betrachter? Haben ältere Werke eine 
andere Wirkung als neuere? Welche sind einem 
näher als andere?

präsentieren ihr Repertoire.
Von Frankreich aus geht es über Italien nach Spa-
nien, dann über Norddeutschland nach Schweden 
und England. Nach Stationen in Polen und Ungarn 
kehren die Mitwirkenden zurück ins heimatliche 
Alpenland. Zusammen mit den Stücken für Harfe 
und Orgel solo spannt sich ein Bogen durch 
fünf Jahrhunderte Musikgeschichte, von „Es 
ist ein Ros entsprungen“ bis zum berührenden 
Andachtsjodler.
Karten im Vorverkauf über MünchenTicket und ab 
19.15 Uhr 

Samstag, 27. Dezember 2025, 17 Uhr
Johann Sebastian Bach: 
Weihnachtsoratorium Kantaten I - III
und
Dienstag, 06. Januar 2026, 17 Uhr
Johann Sebastian Bach: 
Weihnachtsoratorium Kantaten IV–VI
Angela Schütz, Roswitha Schmelzl, Sopran

Sinja Maschke, Rita Kapfhammer, Alt
Moonyung Oh, Tenor
Tobias Neumann, Bass
Chor und Orchester der Kantorei Tegernsee
Palestrina Motettenchor Tegernsee
Leitung Sebastian Schober
Kartenvorverkauf bei allen Tourist-Informationen 
des Tegernseer Tales und MünchenTicket
Gleichermaßen als glanzvoller Schlusspunkt des 
alten und zugleich festlicher Auftakt des neuen 
Jahres erklingen unter der Leitung von Sebastian 
Schober die sechs Kantaten des Weihnachtsora-
toriums von Johann Sebastian Bach im Rahmen 
der St. Quirinus-Kirchenkonzerte.
Die ersten Kantaten werden am Samstag, den 27. 
Dezember, die letzten drei dann zu Dreikönig am 
Dienstag, den 6. Januar 2026 in der katholischen 
Pfarrkirche St. Quirinus in Tegernsee präsentiert.
Der Palestrina Motettenchor Tegernsee sowie 
Chor und Orchester der Kantorei Tegernsee wer-
den unterstützt von namhaften Solisten. Bereits 
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Bunte Liachtal und frohe G’sichter - de Laternenzeit is wieder do!

Am 11. November war es endlich soweit: Die 
diesjährige St.-Martins-Feier des Kreuther 
Kindergartens konnte pünktlich um 17 Uhr im 
Kurpark Kreuth beginnen.
Voller Vorfreude hatten die Kinder in den Tagen 
zuvor mit Hingabe gebastelt und ihre Laternen 
– in Form von Fischen, Quallen, Äpfeln, kleinen 
Monstern, Fußbällen und vielem mehr – liebe-
voll bemalt, geklebt und verziert. Der Schul-
kinderchor unter der Leitung von Erich Kogler 
und die Kinderblaskapelle der Musikschule 
Tegernseer Tal unter der Leitung von Thomas 
Eberl eröffnete den Abend mit den bekannten 
Martinsliedern. In der Abenddämmerung zogen 
die Kinder dann stolz mit ihren bunten Lichtern 
durch den Kreuther Kurpark, stimmungsvoll 
musikalisch begleitet von Hannes Reich auf 
dem Flügelhorn.
Ein wahres Highlight des Abends war das 
traditionelle St.-Martinsspiel auf dem Hart-
platz vor der Eishütte. Die Kinder folgten dem 
heiligen St. Martin (Maria Schwarz) auf seinem 
stolzen Pferd und beobachteten gebannt das 
bewegende Spiel, bei dem die Geschichte von 
St. Martin und dem armen Bettler (Michi Egger) 

erzählt wurde – einfühlsam vorgetragen von 
Klaus Beckel.
Nach dem Segen von Kaplan Markus Kocher 
erwartete die Familien ein gemütliches Bei-
sammensein am knisternden Martinsfeuer. 

Kulturleben

Die Ausstellung „Kontinuität und Wandel“
die noch bis zum 7. Januar 2026 zu sehen ist, 
lädt dazu ein, diese Aspekte für sich nachzuvoll-
ziehen und zu erleben.
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten der 

Raiffeisenbank Gmund zugänglich:
Mo – Do: 08.30 – 12.30 Uhr; Do: zusätzlich 
14.30 – 17.30 Uhr; Fr – So: geschlossen.
Walter Franzen ist auf Wunsch vor Ort. Kontakt: 
0171-5189477.

„Kiem Pauli Adventssingen“
Sonntag, 21. Dezember 
2025, 19 Uhr, St. Leonhard 
Kreuth

Am Sonntag, den 21. Dezember 2025 findet 
um 19 Uhr in der Kirche St. Leonhard in Kreuth 
das traditionelle Kiem Pauli Adventssingen 
statt. Veranstalter ist in bewährter Weise die 
Pfarrkirchenstiftung St. Leonhard Kreuth, die 
Programmgestaltung übernimmt wieder die 
Musikschule Tegernseer Tal. Zu Hören sind die 
Rottacher Bläser, der Kirchenchor Kreuth, die 

Reichersdorfer Sänger, die Auerschmied Musi 
und der Kreuther Kinderchor. Grußwort und 
Segen spricht Msgr. Walter Waldschütz.
Das traditionelle Kreuther Adventssingen wurde 
von unserem Musikschulgründer Karl Edelmann 
im Gedenken an Kiem Pauli nach dessen Tod 
1960 ins Leben gerufen, um die Erinnerung an 
den Erz-Musikanten und Volksmusikarchivar 
lebendig zu halten. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden gerne angenommen.

Erich Kogler, Schulleitung

Neues aus dem Olaf Grulbransson Museum Tegernsee
Führungen durch die Ausstellung Sonderaus-
stellung und durch die Dauerausstellung im Olaf 
Gulbransson Museum (Tegernsee) - Vermittlung 
und Gespräch zu den Ausstellungen im Olaf 
Gulbransson Museum Tegernsee sind beliebt. 
Da die Nachfrage hoch ist, bietet das Museum 
weitere Termine an.
1. RAUS IN DIE NATUR!
Landschaften des 19. Jahrhunderts sind in der 
aktuellen Sonderausstellung im Museum im 
Tegernseer Kurgarten zu sehen. Bewunderung 
der Schöpfung und natürliche Idyllen haben die 
Maler mit ihren Gemälden der Nachwelt hinter-
lassen.
Da die bislang angebotenen Termine bereits 
ausgebucht sind, werden noch weitere öffentli-
che Führungen durch die Kulturjournalistin Sonja 
Still Führungen ins Programm genommen.
Folgende Termine am Freitag sind vorgesehen:
19.12.2025, 14 Uhr und 23.1.2026 um 14 Uhr.
Zwischen den Feiertagen wird am 26.12.2025 

sowie 2.1.2026 um 15.30 Uhr eine Führung 
angeboten.
Die Zusatzführungen finden nur statt, wenn sich 
genügend Teilnehmer anmelden.
2. OLAF GULBRANSSON
Ein offenes Führungsangebot durch die Dauer-
ausstellung bietet die Kunsthistorikerin Sandra 
Spiegler. Unter dem Motto „Gott hat uns die Zeit 
gegeben - von Eile hat er nichts gesagt“, ein 
Zitat von Olaf Gulbransson, führt sie durch die 
Dauerausstellung im Sep Ruf-Bau.
Folgender Termin ist vorgesehen: 
12.12.2025, um 15.30 Uhr.
Anmeldung für beide Themenangebote erbe-
ten unter Tel 08022-3338 oder per Mail an 
info.ogm@pinakothek.de.
Alle Infos zu Museumsöffnung, Anfahrt und 
Preisen auf www.olaf-gulbransson-museum.de
Presse und Kommunikation, Olaf Gulbransson 
Gesellschaft e.V.

Fotos: Strobl
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Handwerk erleben, Spiel gestalten – Schule trifft Betrieb“
Ein Projekt, bei dem Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam mit einem Unternehmen das 
Spiel „4 gewinnt“ herstellen, ist eine hervor-
ragende Gelegenheit, Berufsorientierung, 
handwerkliches Lernen und Kooperation mit 
der Wirtschaft zu verbinden. Unter der Lei-
tung von Konrektorin Andrea Lehmann hatte 
die Klasse 8bM der Grund- und Mittelschule 
Rottach-Egern im Schuljahr 2024/2025 die 
Gelegenheit, ein solches Kooperationsprojekt 
im Unterricht „Wirtschaft und Beruf“ umzu-
setzen.

Schüler bei der Produktion in der Ausbildungs-
werkstatt HAWE an der Maschine

Herr Albert Gast, Ausbildungsleiter bei HAWE-
Hydraulik, stellte am Anfang des Projekts 
das Unternehmen, die Produkte und Dienst-
leistungen sowie mögliche Ausbildungsberufe 
vor. Nach dieser Informationsphase folgte in 
einer Gruppenarbeit die Planungsphase. Die 
Schülerinnen und Schüler dokumentierten 
ihre Ideen und entwarfen ihre Skizzen, an der 
man die einzelnen Teile des Werkstücks und 
den Zusammenbau nachvollziehen konnte. 
Danach erstellten sie einen Arbeitsplan mit 
den entsprechenden Arbeitsschritten und 
den benötigten Werkzeugen. Im Anschluss 
fertigten die Jugendlichen die dazugehörigen 
technischen Zeichnungen an. 
Unter Anleitung lernten sie benötigte Werk-
zeuge, wie z.B. die Anreißnadel, den Mess-
schieber und das Stahllineal, kennen. Das 
Messen mit dem Messschieber, das Führen 

der Reißnadel sowie der Vorgang des Körnens 
standen im Anschluss in einer Übungsphase 
auf dem Programm. 
Am Durchführungstag (Donnerstag, den 
03.04.) stellten die Schülerinnen und Schüler 
in der Ausbildungswerkstatt des regionalen 
Handwerks-, Industrie- /Ausbildungsbetrieb 
HAWE Hydraulik unter Anleitung von Herrn 
Gast, Herrn Klaus und einigen Auszubildenden 
ihr eigenes „4 gewinnt“-Spiel her. 

Fertiges Produkt „Spiel 4-gewinnt“ in Kleinfor-
mat, präsentiert von zwei Schülerinnen

Dabei lernten die Schülerinnen und Schüler 
die für die Produktion erforderlichen Arbeits-
prozesse ihres Spiels in der Praxis kennen. 
Sowohl das Bedienen von Maschinen in der 
Ausbildungswerkstatt als auch die Betriebs-
besichtigung waren das Highlight bei der 
praktischen Umsetzung! „Kompetenzen, wie 
z.B. soziales Lernen, Teamarbeit, Kommu-
nikation, Kreativität, Treffen von Designent-
scheidungen sowie die Projektverantwortung 
waren während des gesamten Projekts von 
Bedeutung“, so Konrektorin Andrea Lehmann. 
„Dies ist eine großartige Gelegenheit, Theorie 
und Praxis zu verzahnen und den Jugend-
lichen ein Lernen mit Kopf, Herz und Hand zu 
ermöglichen.“ 
Als Höhepunkt des Projekts durften die Schü-
lerinnen und Schüler das Spiel „4 gewinnt“ 
in XXL-Format mit dem Betrieb herstellen. 

Dort gab es das begehrte Martinsbrot der 
Bäckerei Sanktjohanser Kreuth, das symbo-
lisch von den Kindern geteilt wurde. Gespon-
sert wurde das Brot wieder vom Kindergar-
ten- und Grundschulverein Kreuth. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Kinderpunsch und Glühwein von der Mosterei 
Wenig, und dank großzügiger Spenden standen 
am Abend Bier vom Getränkemarkt Durschty, 
Käsesemmeln und Lebkuchen von den Eltern 
der Kindergartenkinder Kreuth für die Besucher 
bereit. Ein großes Dankeschön vor allem an 
die Steakschmiede in Kreuth, für die mehr als 
großzügige Spende an leckeren und warmen 
Leberkassemmeln. 
Der Elternbeirat freute sich über die zahlreichen 
großzügigen Spenden und die gute Stimmung, 
während die Kinder fröhlich umhertollten und 
einige sich am wärmenden Feuer sammelten. 
Ein herzlicher Dank geht auch an die Freiwil-
lige Feuerwehr und den Bauhof Kreuth, die mit 
ihrem Einsatz für die nötige Sicherheit sorgten, 
sowie Thomas Hafner, der auch dieses Jahr 
wieder seine Feuerschale und das benötigte 
Brennholz spendiert hat, sowie Michi Müller für 
die Nutzung der Eishütte Kreuth. 
Es war ein zauberhafter St.-Martins-Abend, 
der uns alle an die Werte Mitgefühl und Teilen 
erinnerte. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Erziehern, Kindern und Eltern, die diesen sehr 
besonderen Abend möglich gemacht haben.

Ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ an alle Betei-
ligten für ihre großartige Unterstützung! Ohne 
euch wäre dieser Abend nicht so wunderbar 
verlaufen. Wir schätzen die Zusammenarbeit 
sehr und blicken mit Freude auf eine weiterhin 
erfolgreiche Partnerschaft in der Zukunft.
Machts es guad,

Euer Elternbeirat 
des Inge Beisheim Haus für Kinder Kreuth

Fotos: Jessica Dörr Fotografie

Aus Kindergarten, Schule und vhs
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Die Klasse hatte zum Ende des Schuljahres 
einen Spielvormittag für die Grundschüler 
organisiert, bei dem das Spiel in XXL-Format 
eingeweiht wurde. Es wurden die besten drei 
Klassen ermittelt und bei einer Siegerehrung 
mit einem Pokal und Siegerurkunden ausge-
stattet. 

Siegerehrung zum Turnier „Spiel 4-gewinnt“ in 
der Mensa

Spiel 4-gewinnt in Großformat im Schulhaus

Die Jugendlichen hatten zudem für die Grund-
schüler eine Ausstellung über den Betrieb 
HAWE und die Produktherstellung auf Präsen-
tationstafeln zusammengestellt. 
Die Klasse 8bM und Konrektorin Andrea Leh-
mann bedanken sich noch einmal recht herz-
lich bei Albert Gast, Maximilian Klaus und den 
mitwirkenden Auszubildenden für Ihre Zeit, Ihr 
Engagement und die großartige Kooperation. 
„Außerschulische Lernorte sind eine gute 
Ergänzung des Unterrichts, indem sie prak-
tische Erfahrungen, den Kontakt zu Experten 
und die Auseinandersetzung mit Lerninhalten 
in einem anderen Kontext ermöglichen“, so 
Konrektorin Andrea Lehmann. 

Personal Betrieb HAWE, im Hintergrund des 
Bildes die Ausstellung auf den Wandtafeln

Das Spiel „4-gewinnt“ in XXL-Format ver-
bindet Bewegung, Denken sowie soziales 
Miteinander auf spielerische Weise. Ideal für 
aktive Pausen und eine lebendige Schulkultur 
nach dem Motto: „Miteinander-Füreinander!“

Aus Kindergarten, Schule und vhs
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Zum Jubiläum des Burschenvereins
Zum Jahresende hin 
möchte sich der Bur-
schenverein für ein 
außergewöhnl iches 
Jahr bedanken. Die 

große Jubiläumsfeier mit dreitägigem Bierzelt-
Betrieb wäre nicht möglich gewesen ohne die 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde, den Orts-
vereinen, lokalen Firmen sowie Privatpersonen 
und natürlich den eigenen fleißigen Mitgliedern.

Der Freitag Abend war leider nicht so gut besucht 
wie erwartet, doch das tat der Stimmung im Zelt 
keinen Abbruch. Und für die Zuhausegebliebe-

nen wurde die Musik laut genug aufgedreht – bis 
nach Schärfen waren die Bands zu hören. 
Als Entschädigung verlief der Familiennachmit-
tag bei trockenem Wetter bestens, die Angebote 
der Schützen und der Feuerwehr sowie des 
Kinderbastelns wurden von zahlreichen Kindern 
in Anspruch genommen, während im Bierzelt ein 
großer Querschnitt der Bevölkerung ins Gespräch 
kam. Dass auch am Abend das Zelt bei Volks-
musik gut gefüllt war, freut uns umso mehr.

Der Fest-Sonntag hinterließ bei allen Teilneh-
mern und Zuschauern ein beeindruckendes Bild. 
Der heilige Petrus war gnädig, und so konnten 
wir nach der Messe im Zelt doch noch den gro-
ßen Festzug durch den Ort veranstalten. Mit ca. 
600 Personen, zusammengesetzt aus unseren 
Ortsvereinen und den geladenen Burschen-
vereinen der Umgebung, wurde im Anschluss 
standesgemäß bis in die Nacht gefeiert, einige 
Bänke gingen zu Bruch.
Zusammenfassend freut es uns, dass wir mit 
diesem Fest vor allen Dingen den Einheimi-
schen für die langjährige Unterstützung etwas 
zurückgeben konnten. Wir haben viel Lob für 
ein gelungenes und harmonisches Fest erhalten, 
welches an dieser Stelle an alle Mitwirkenden 
weitergegeben werden soll.

51. ordentliche Jahreshauptversammlung des Burschenvereins
Wir laden am Freitag, den 9. Januar, um 20:00 
Uhr im Gasthaus Göttfried in Kreuth herzlich zu 

unserer Hauptversammlung ein.
Tagesordnung:

Romantischer Advent im Tierheim Rottach-Egern
Wir möchten Sie herzlichst zu unserem Roman-
tischen Adventsnachmittag am Sonntag, den 
7. Dezember 2025 ab 14:00 bis 17:00 Uhr in 
unserem Tierheim einladen.

Lassen Sie sich mit kleinen Naschereien und 
warmen Getränken verzaubern und genießen 
Sie die winterliche Atmosphäre bei Kerzenschein 
weihnachtlichen Klängen.
Auf unsere jüngsten Gäste wartet eine kleine 
Überraschung! 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
Sehr gute Parkmöglichkeiten an der Wallberg-
brücke /Weißach

Tierschutzverein Tegernseer Tal e.V., 
Weissachaustraße 46, 83700 Rottach-Egern
www.tierheim-rottach.de

RADVERKEHR: Bürger fragen - Experten antworten
Die Kreisgruppe des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad Clubs 
veranstaltet am Mittwoch, 3. 
Dezember um 19:00 Uhr im 
Rottacher Seeforum eine Podi-
umsdiskussion zum Thema: 
„Radverkehr im Tegernseer Tal: 

Bürger fragen - Experten antworten“.
In allen Talgemeinden wurden in den vergange-
nen Monaten viele Projekte zur Thematik „Ver-
besserung der Fahrradfreundlichkeit“ initiiert. 

Manches läuft gut, einiges scheitert an politi-
schen oder fachlichen Hürden. 
Neben Informationen zu rechtlichen und fach-
lichen Hintergründen sollen vor allem die Gäste 
Fragen zum Thema Radverkehr stellen, die dann 
von den anwesenden Experten beantwortet 
werden. Rede und Antwort stehen Vertreter der 
Gemeindeverwaltungen und des Landratsamtes, 
sowie Referenten des ADFC, einer Fahrschule 
und des Tourismus. Der Eintritt ist frei.

Einladung zur 149. Dienst- und Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Kreuth

Die Freiwillige Feuerwehr Kreuth 
lädt alle aktiven und passiven Mit-
glieder, neue Mitglieder sowie alle 
am Feuerwehrdienst interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zur 

149. ordentlichen Dienst- und Jahreshauptver-
sammlung ein.

Termin: 
Samstag, 10. Januar 2026, um 20:00 Uhr
Ort: Schützenhaus der Schützengesellschaft 
Wolfschlucht
Wir sagen allen Spendern und Unterstützern – 
ein herzliches Vergelt’s Gott!

Die Vorstandschaft
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1.	 Begrüßung des Vorstands
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Kassiers
6.	 Entlastung des Kassiers
7.	 Ehrungen
8.	 Neuaufnahmen
9.	 Neuwahlen
10.	 Wünsche und Anträge
Die Möglichkeit zur Mitsprache und Mitbestim-
mung in Vereinsangelegenheiten sollte von 

jedem Mitglied durch die Teilnahme an der Jah-
reshauptversammlung genutzt werden.
Die Mitgliedschaft kann nur durch persönliche 
Anwesenheit bei der Hauptversammlung erwor-
ben werden.
Wir bitten Dich, bei einem evtl. Umzug die neue 
Adresse mitzuteilen, da wir uns dadurch Mühen 
und Kosten sparen können. Einfach eine E-Mail 
an burschenverein-kreuth@gmx.de senden.
Auf ein zahlreiches Erscheinen an der Hauptver-
sammlung freut sich

D’Vorstandschaft

Erfolgreicher Auftritt der Hirschbergler Jugend in Gmund

Bereits zum zweiten Mal, fand heuer am 

12.10.2025, das Kinder- und 
Jugendpreisplatteln der Gauun-
tergruppe Tegernseer Tal statt. Dieses Jahr lud 
der Trachtenverein d´Neureuthler nach Gmund 
ein. Unsere Jugend nahm mit 3 Gruppen teil – 
und das mit großem Erfolg. In der Altersklasse 
12-15 Jahre konnten sie sich den 1. und 3. Platz 
sichern und in der Altersklasse 8-12 Jahre den 
2. Platz. Nach einer intensiven Vorbereitungszeit 
zeigten die jungen Plattler mit viel Motivation 
und Freude ihr Können. Der Verein ist stolz auf 
seine Nachwuchsgruppen und gratuliert herzlich 
zu diesem tollen Ergebnis.

Jahresabschluss der Hirschbergler Kinder,- und Jugendgruppe

Ein ganz besonderes Wochenende erlebte die 
Kinder,- und Jugendgruppe des Trachtenver-

eins Hirschbergler. Die Jugendleiter hatten sich 
wieder ein abwechslungsreiches Programm ein-
fallen lassen. Zum Auftakt ging es gemeinsam 
ins Kino, bevor sich die Gruppe bei Einbruch der 
Dunkelheit auf den Rückweg zur Vereinshütte 
machte. In der Hütte angekommen, wartete 
bereits ein super Abendessen, das vom Gast-
haus Hagn zum Nocker serviert wurde. Gut 
gestärkt genossen die Jugendlichen den Abend 
bei selbstgemixten Cocktails, lustigen Brett,- 
und Gemeinschaftsspielen und gemütlichem 
Beisammensein. Erst spät in der Nacht kehrte 
langsam Ruhe ein und alle machten es sich in 

Anzeigen

gebaut. 

waren die besonderen Herausforderungen bei 
der Umsetzung der Renovierungsarbeiten?
„Die Herausforderung ist, dass zeitgemäße, 
energetisch sinnvolle Maßnahmen mit dem 

gefallen.“

www.mrlodge.de

Ihr kompetenter Partner für den Immobilienverkauf und der führende Anbieter für Wohnen auf Zeit.
Ulrich-Stöckl-Str. 11, 83700 Rottach-Egern, Tel.: +49 8022 981 31-0, www.mrlodge.de

Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie?
Frau Berger, viele Eigentümer fragen sich, welchen Preis 
ihre Immobilie tatsächlich am Markt erzielen kann. Wie fin-
den Sie heraus, was realistisch ist?
Die Bewertung ist der erste und wichtigste Schritt. Sie ent-
scheidet darüber, ob eine Immobilie zügig verkauft wird 
– oder lange am Markt bleibt. Unser Anspruch ist, den tat-
sächlichen Marktwert zu bestimmen, also den Preis, den 
ein Käufer wirklich zu zahlen bereit ist. Dafür kombinieren 
wir anerkannte Bewertungsmethoden mit fundierter Markt-
kenntnis und viel Erfahrung aus über 30 Jahren.
Wie gehen Sie bei der Bewertung konkret vor?
Wir verbinden bewährte Bewertungsmethoden mit einer 
sorgfältigen Marktanalyse. Neben Lage, Ausstattung und 
Zustand einer Immobilie berücksichtigen wir auch, was 
Käufer aktuell besonders schätzen – etwa Seeblick, Garten 
oder Ruhe. So entsteht eine fundierte, marktgerechte Ein-
schätzung, die auf Fakten und Erfahrung basiert.
Viele Eigentümer nutzen Online-Bewertungstools. Worin 
liegt der Unterschied zu Ihrer Einschätzung?
Online-Tools können nur Durchschnittswerte liefern. Eine 

individuelle Bewertung ersetzt das aber nicht. Wir nehmen 
uns Zeit, die Immobilie persönlich kennenzulernen, und 
beziehen regionale Besonderheiten mit ein. Gerade am Te-
gernsee ist keine Immobilie wie die andere – das erfordert 
Erfahrung, Fingerspitzengefühl und den Blick fürs Detail.
Was sind die Erfolgsfaktoren für einen schnellen Verkauf?
Der realistische Preis ist die Grundlage. Wenn dieser stimmt, 
lässt sich eine Immobilie meist zügig und ohne Preisnach-
lässe verkaufen. Ebenso wichtig sind eine überzeugende 
Präsentation, die gezielte Ansprache der richtigen Käufer 
und Erfahrung im Verhandeln. Bei Mr. Lodge begleiten wir 
Eigentümer von der ersten Bewertung bis zur Übergabe – 
mit Transparenz, Erfahrung und einer klaren Strategie.
Frau Berger, bieten Sie Ihren Kunden diese Preisermittlung 
an?
Ja, wir erstellen für Eigentümer eine kostenlose und unver-
bindliche Bewertung mit aktuellen Marktdaten und Echtzeit-
analyse. So erhalten sie eine fundierte Einschätzung zum 
derzeitigen Wert – mit dem Know-how aus über 30 Jahren 
Erfahrung im Immobilienverkauf. 

seit über 75 Jahren

Autohaus

BAD WIESSEE

Wir blicken auf ein sehr erfolgreiches
Jahr zurück und bedanken uns

herzlich bei unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

GEMEINSAM
HABEN WIR ES

GESCHAFFT!

Ihre Immobilienmakler des Vertrauens.
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Vollmachten, Testament 
und 24/ 7 Notfall-Hilfe

Anzeigen

Tegernseer Str. 89 · 83700 Reitrain
Tel: 08022-2028 · Mobil 0170-2059620
www.fersehtechnik-eiler.de · E-Mail: pe-tv@t-online.de

"Ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr wünscht"

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de

Weitere Firmen
finden Sie bei uns:

Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg



Gemeindebote  - 30 -  Kreuth Gemeindebote  - 31 -  Kreuth

Vereinsleben

der Hütte für die gemeinsame Übernachtung 
bequem.
Am nächsten Morgen gab es noch ein sehr gutes 
Frühstück, bevor die Kinder und Jugendlichen – 
glücklich, aber müde – von Ihren Eltern abgeholt 
wurden. Ein rundum gelungenes Wochenende, 
das allen noch lange in schöner Erinnerung 

bleiben wird!
Derzeit sind die Kinder und Jugendlichen bereits 
wieder fleißig bei den Proben für das diesjäh-
rige Kinder,- und Jugendtheater, das am 12. 
und 13. Dezember jeweils um 19.00 Uhr in der 
Hirschbergler Hütte aufgeführt wird. Die Jugend-
gruppe freut sich über zahlreiche Zuschauer.

117. Jahreshauptversammlung der Hirschbergler 
Nach dem Jahrtag in der Egerner Pfarrkirche 
fand am 04. Oktober 2025 die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Hirschbergler statt. 
Rund 95 Mitglieder folgten der Einladung und 
versammelten sich in der vereinseigenen Hütte.
Erster Vorstand Martin Strillinger eröffnete die 
Versammlung, begrüßte die anwesenden Mit-
glieder und führte durch die Tagesordnung. 
Neben den Ehrungen langjähriger Mitglieder 
und den Neuaufnahmen standen in diesem Jahr 
auch die Neuwahlen der Vorstandschaft auf dem 
Programm. Ebenso erfolgten die Berichte der 
verschiedenen Sachgebiete, die einen Einblick in 
das vergangene Vereinsjahr gaben.

Ein besonderes Ereignis war in diesem Jahr die 
außerordentliche Mitgliederversammlung am 
04. November 2025, bei der eine wichtige Ent-
scheidung anstand: die mögliche Ausrichtung 
des Gaufestes 2028 des Oberlandler Gauver-
bands. Nach reger Diskussion sprachen sich die 
Mitglieder mehrheitlich dafür aus, dieses große 
Fest auszurichten – eine Aufgabe, die der Verein 
mit viel Freude und Tatkraft angehen möchte.
Zum Abschluss bedankte sich Martin Strillinger 
bei allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern 
für ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Vereinsjahr.

Von links nach rechts (Vorstandschaft): Florian Oberlechner, Christian Hagn, Christa Hagn, Max Liedschrei-
ber, Marlene Hagn, Martin Strillinger, Dominik Wunder, Martina Rowold, Hansi Leo, Regina Hatzl, Hannes 
Hatzl, Lenz Schober, Evi Rowold, Thomas Eberl, Wolfi Eigenherr

Anzeigen

Allen unseren 
Kunden  

ein glückliches, 
gesundes neues 

Jahr 2025!

Tegernseer Str. 65 b · 83700 Reitrain · Tel. 0 80 22 - 59 73
Handy 01 71 - 4 40 04 73 · zimmerei-florian-stadler@t-online.de

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de
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Spendenübergabe durch Frauenbund Rottach-Egern/Kreuth

Die Handarbeitsgruppe des Zweigvereins Rot-
tach-Egern/Kreuth hat auch in diesem Jahr 
wieder fleißig Herzkissen genäht und Baby-
schühchen gestrickt. 56 Schühchen und 40 
Herzkissen wurden an die gynäkologische Sta-
tion des Krankenhauses Agatharied übergeben! 
Und weitere Kissen wurden schon früher im Jahr 
an die Palliativstation übergeben. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott an die fleißigen Damen! 

Auf dem Foto zu sehen sind v.l.n.r.: Annelies 
Lehner, Gerhild Toifl, Anneliese Kohaut, Anne-
marie Hausotter, Edith, Strauss, Lilo Lichtenegger, 
Barbara Stammberger und Gaby Fuchs

Bei strahlendem Sonnenschein hatte der Zweig-
verein Rottach-Egern/Kreuth des katholischen 
Frauenbunds beim diesjährigen Rosstag fleißig 
Kaffee und Kuchen sowie Bargetränke an die 
Besucher gebracht. Der Großteil der Einnahmen, 
nämlich 2000 €, wurden nun an den Förderver-
ein der Bergwacht Rottach-Egern gespendet. 
Bei einem Treffen der Bergwacht konnte nun die 
Spende offiziell übergeben werden.

Vom Frauenbund waren bei der Übergabe 
anwesend (den Scheck haltend, von links nach 
rechts): Tanja Kirchberger, Gaby Fuchs, Katharina, 
Vogl-Schäffler, Antonie Strohschneider. 

Neues vom Frauenbund Rottach-Egern/Kreuth
Am 3. Dezember 2025 findet morgens um 6:15 
Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius in Egern ein 
Engelamt statt, das der Frauenbund begleitet. 
Die musikalische Umrahmung übernimmt der 
Kreuther Kirchenchor. Zum anschließenden 
Frühstück im Pfarrheim sind alle Gottesdienst-
besucher herzlich eingeladen.

Am 15. Dezember 2025 ab 14 Uhr öffnet im 
Pfarrsaal Kreuth wieder das beliebte Ratsch 
Café mit einer adventlichen Feier. Bei Kaffee 
und Kuchen, Musik, Gesang, Geschichten und 
Gedichten lädt der Frauenbund alle Interessier-
ten allen Alters zu einem besinnlichen Nachmit-
tag ein.

Vereinsleben

Von links nach rechts (Ehrungen): Peter Strillinger sen., Christa Hagn, Maria Hechenberger, Sefferl Rohn-
bogner, Martin Strillinger, Lisi Kraus, Resi Gerold, Hans Kirchberger, Maria Nachmann, Martin Wiesner sen., 
Resi Quercher, Anneliese Lehner, Bernhard Zehendmaier, Patrizia Nagl, Klaus Hampel, Doris Kirchberger, 
Bernhard Gloggner, Sigi Leo, Martina Rowold, Max Liedschreiber

Von links nach rechts (Neuaufnahmen): Max Liedschreiber, Regina Hatzl, Elisabeth Nachmann, Vroni Kaiser, 
Barbara Kandlinger, Lucy Oswald, Dominik Wunder, Hedwig Schinnagl, Martin Strillinger, Martina Rowold
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Ein Wechsel fand im Bereich SeniorInnen-Sport 
statt: Thomas Hofbauer übernimmt dieses Amt 
von Andreas Götschl, der dem Verein jedoch in 
anderer Funktion treu bleibt. Neuer Platzwart ist 
Andreas Götschl, der die Aufgabe von Anian 
Jennerwein übernimmt.
Die Kassenprüfung wird weiterhin von Mario 
Uhlenbruch und Friedl Geißler durchgeführt. 
Als Beisitzer wurden erneut Florian Hafner, 
Florian Hörth, Max Breunig, Franz Breunig 

und Peter Öttl bestätigt. 
Der FC Real Kreuth bedankt sich herzlich bei 
allen Engagierten für ihre Bereitschaft, Verant-
wortung zu übernehmen – insbesondere bei dem 
scheidenden Amtsträger Anian Jennerwein für 
seinen langjährigen Einsatz. Mit dieser starken 
und eingespielten Mannschaft blickt der Verein 
optimistisch in die Zukunft und freut sich auf ein 
weiterhin aktives und lebendiges Vereinsleben. 

Kathrin Sprenger 

Doppelaufstieg für die Eisschützen des FC Real Kreuth, Sparte Eis 
Großer Erfolg für die Eisschützen des FC Real 
Kreuth: Sowohl die Damen- als auch die Her-
renmannschaft konnten am Samstag, den 25. 
Oktober 2025 in der Eishalle Miesbach, jeweils 
den Aufstieg feiern.

Die Damenmannschaft mit Brigitte Hatzl, Vroni 
Hatzl, Christina Hatzl und Leni Breunig setzten 
sich souverän in der Bezirksoberliga durch und 
sicherten sich mit der maximalen Ausbeute von 
6 Punkten – also ohne eine einzige Niederlage – 
den Aufstieg in die Bayernliga.

Auch die Herren sorgten am selben Tag für Jubel 
in den eigenen Kreisen. Das Team um Sepp 
Hatzl, Andreas Hatzl, Günther Stanglmayr und 
Andreas Hausner belegte beim Qualifikations-
turnier der Bezirksliga den 3. Platz mit 8:6 Punk-
ten und qualifizierte sich damit für den Bayern-
pokal der Herren Ü50, der am 14. Februar 2026 
in Waldkraiburg ausgetragen wird.
Mit diesem Doppelaufstieg krönt der FC Real 
Kreuth den Saisonstart in den Winter 2025/2026 
und blickt optimistisch auf die kommenden 
Herausforderungen in der Bayernliga und beim 
Bayernpokal.

Schriftführerin des FC Real Kreuth, Sparte Eis 
Christina Hatzl

Vereinsleben

Einladung zum Seniorentreff
Das Frauenbund-Team vom 
Cafe Sorglos lädt wie jeden 3. 
Mittwoch im Monat, am Mitt-

woch, 17.12.2025 von 14 - 16 Uhr alle Senio-
ren des Pfarrverbandes Rottach/Kreuth, sowie 
die Mitglieder des VdK Rottach/Kreuth recht 
herzlich zu einem vorweihnachtlichen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen in den Pfarrsaal ein.

Für Musik, die zur Unterhaltung und zum Mit-
singen anregt, ist wie immer gesorgt.
Das Cafeteam freut sich auf viele gutgelaunte 
Besucher.
Im Januar 2026 findet der Seniorentreff am 
Mittwoch, den 15.01.2026 von 14 -16 Uhr 
statt.

Theresia Obermüller

FC Real Kreuth bestätigt Vorstandschaft –  
Kontinuität und frischer Wind in zwei Ämtern

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des FC Real Kreuth wurde die Vorstandschaft für 
die nächsten zwei Vereinsjahre nahezu vollstän-
dig im Amt bestätigt. Damit setzt der Verein auf 
bewährte Strukturen und vertraut weiterhin auf 
das Engagement seiner langjährigen Funktions-
trägerinnen und Funktionsträger. Lediglich in 
zwei Positionen gab es Veränderungen: Das Amt 
des Platzwarts sowie der Bereich SeniorInnen-
Sport wurden neu besetzt. 
Max Engel wurde erneut zum 1. Vorstand 
gewählt. Ihm zur Seite stehen weiterhin Korbi-

nian Trettenhann als 2. Vorstand und Tobias 
Frank als 3. Vorstand. Die Finanzen des Vereins 
bleiben in den Händen von Moritz Mack als Vor-
stand Finanzen und Christoph Schlichtner als 
seinem Stellvertreter. 
Im Bereich Vereinswesen wurden Kathrin 
Sprenger als Vorständin und Tobias Schnit-
zenbaumer als 2. Vorstand ebenfalls wieder-
gewählt. Auch Max Schmid (Vorstand Liegen-
schaften), Karl Maurer (Vorstand Jugend) und 
Sepp Hatzl (Vorstand Eisplatz) führen ihre bis-
herigen Ämter weiter. 
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deren Eltern informiert und die entsprechenden 
Trainer bestimmt und eingewiesen werden. Der 
Gesamtetat des Tegernseer Tal Nachwuchskon-
zeptes beläuft sich pro Jahr auf Höhe einer nied-
rigen, 6stelligen Summe, welche bereitgestellt 
und zielgerecht verteilt werden muss. 
U.a. müssen Teambusse organisiert und Trai-
ningsmaterialien beschafft werden. 
Ein Konzept welches in zahlreichen Eltern-
abenden, Trainer-, Sportwarte- und Vorstands-
sitzungen besprochen und letztendlich von den 
Talvereinen abgesegnet werden muss. 
Dieser nicht immer leichten Aufgabe haben sich 
unser 1. Vorstand, Andi Holm und unsere für die 
Kassenführung zuständige, Stephanie Senn-

hofer, angenommen und für alle Beteiligten sehr 
gut gelöst. Das Tegernseer Tal Nachwuchskon-
zept wurde von den fünf Talvereinen eingeführt 
und geht mittlerweile in seine sechste Saison. 
Ein Projekt, welches mit dem Vereinspreis des 
Deutschen Skiverbandes, entsprechende Wür-
digung fand.
Stellvertretend für die umfangreichen Arbeiten, 
welche am Hang vorgenommen wurden, wollen 
wir an dieser Stelle die Sanierung der oberen 
Liftspur erwähnen. In mühevoller Handarbeit 
wurde die Spur komplett eingeebnet, mit ca. 
40 Tonnen Brechgut belegt und mit den vor-
handenen grünen Kunststoffmatten wieder 
eingedeckt. 

Gartentipp: Die Eibe - dunkles Grün in dunkler Zeit 
Immergrün und robust, auf-
fallend in der laublosen Zeit, 
gehört die Eibe (Taxus bac-
cata) zu einem wertvollen 
Gehölz im Garten. Oft wurde 

die Eibe mit dem Tod in Verbindung gebracht, 
auch weil sie in fast allen Teilen giftig ist. Doch 
sie kann weit mehr. Kaum ein anderes Gehölz ist 
so gut schnittverträglich wie die Eibe, weshalb 
sie auch als Formgehölz und Buchsersatz Ver-
wendung findet.
Mythenbaum Eibe
Kaum ein anderes Gehölz ist von so vielen 
Mythen umgeben wie die Eibe: der Weg in die 
Unterwelt war mit Eiben gesäumt, Gallier prä-
parierten ihre Pfeilspitzen mit Eibenextrakt, der 
Schlaf unter der Eibe würde zum Tode führen, 
ein Stückchen Eibenholz am Körper getragen 
schütze jedoch vor finsterer Gewalt….. Die Eibe 
war ein Gehölz, das vielen Angst einflößte: Angst 
vor Taxin, das fast alle Pflanzenteile, vor allem 
die dunkelgrünen Nadeln enthalten. Nicht nur 
beim Menschen wirkt dieses Gift, besonders 
für Unpaarhufer wie Pferde ist es tödlich. Des-
halb wurden früher recht häufig Eiben gerodet. 
Lediglich der rote fleischige Samenmantel der 

fruchtenden Triebe ist ungiftig. Aufgrund der 
Giftigkeit raten wir von einer Pflanzung bei Kin-
dergärten und Spielplätzen ab.
Ein Grund für den starken Rückgang großer 
Eibenwälder war die vielseitige Verwendung des 
Holzes. Es ist sehr widerstandsfähig, fäulnisfest, 
hart und doch zugleich elastisch und deshalb als 
Waffenholz zur Herstellung von Bogen, Speeren 
und Armbrüsten begehrt. Auch als Ausgangs-
material von Möbeln und Hausrat war das Holz 
stark nachgefragt. 
Eibe im Garten
Eiben sind sehr robuste, gesunde, langlebige 
und relativ langsam wachsende Pflanzen. Sie 
lieben frische bis feuchte, nährstoffreiche, kalk-
haltige Böden. Trockenheit oder ärmere Böden 
werden aber auch gut vertragen, ebenso Sonne 
und Schatten. Lediglich in der Jugendphase kön-
nen strenge Winter Schäden verursachen. Die 
immergrünen dunklen Nadeln fallen kaum ab. 
Eiben sind „zweihäusig“, das heißt die einzelnen 
Pflanzen tragen entweder nur weibliche Blüten, 
aus denen sich Samen mit roten Samenmänteln 
entwickeln oder nur männliche Blüten, welche 
gelbe Wolken von Pollen entstehen lassen. 
Daher sind die Pflanzen ökologisch wertvoll und 

Vereinsleben

Neues von der Schützengesellschaft
Am 07. Februar 2026 um 
19:30 Uhr laden wir zur all-
jährlichen Hauptversamm-

lung ein. Alle Mitglieder sind herzlich eingela-
den, gemeinsam auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken und die kommenden Aktivitäten 
zu besprechen.
Seit dem 14. November treffen wir uns immer 
freitags ab 19:00 Uhr zum Luftgewehr- und Luft-
pistolen-Kranzl. Wie jedes Jahr haben wir auch 
bei jedem Kranzl eine ausgezeichnete Preistafel, 
wo für alle was dabei ist.
Ein besonderes Highlight: Dank der Unterstüt-

zung der Sparkasse #zammhelfen können wir 
nun auch Lichtgewehrschießen für Kinder ab 8 
Jahren anbieten! Wir freuen uns auf viele neue 
Teilnehmer.
Unsere Bogenschützen haben ihre Scheiben wie-
der auf die Kleinkaliberbahn gestellt, was heißt: 
Es findet wieder jeden Samstag das Bogen-
training statt – was neu ist, dass die Jugend 
ab 11:00 Uhr ihr eigenes Training hat, geleitet 
von unseren neuen Vereinsübungsleitern Martin 
Gdanitz und Christian Schwaebe. 
Ab 13:00 Uhr trainieren alle Bogenschützen 
gemeinsam. Wir freuen uns auf alle Teilnehmer.

Sonnenbichl News Dezember 2025
Mit Vorfreude und Optimismus gehen wir in die 
kommende Skisaison. Unsere Hoffnungen beru-
hen darauf, dass sich rechtzeitig winterliche 
Verhältnisse am Sonnenbichl einstellen. An uns 
soll es jedenfalls nicht liegen. 
Über die Sommermonate waren wir vorwiegend 
damit beschäftigt, die Voraussetzungen für ein 
gutes Gelingen zu schaffen. Dazu gehörte aber 
nicht nur, die notwendigen Arbeiten am Hang 
auszuführen, sondern auch unser 15jähriges 
Vereinsjubiläum gebührend zu feiern. 
Da coronabedingt unser 10jähriges Geburts-
tagsfest, 2020, ausfallen musste, entschlossen 
wir uns kurzerhand, am 24.07.2025 einen Fest-
abend zu veranstalten. Zudem nahmen wir die 
Gelegenheit wahr, unseren neuen Hauptsponsor, 
die Fa. Oest aus Freudenstadt, offiziell vorzu-
stellen. 

Ein rundum gelungener Abend mit zahlreichen 
illustren Gästen. Eindrücke zu der Veranstaltung 
können unter dem link: www.oest-skizentrum-
sonnenbichl.de/news/festabend-rundum-gelun-
gen, abgerufen werden.
Wie jedes Jahr über die Sommermonate, stan-
den nicht nur die notwendigen Arbeiten am 
Hang, sondern umfangreiche organisatorische 
Arbeiten an. 
Kaum wahrgenommen, aber äußerst wichtig 
ist die organisatorische Vorbereitung unseres 
Tegernseer Tal Nachwuchskonzeptes und 
war die Neuaufstellung unseres Sonnenbichl 
Jugendteams. Bevor die ersten Trainingsein-
heiten überhaupt starten können, müssen die 
rennsportinteressierten Kinder und Jugend-
lichen ihrem Alter und Können nach, in Trai-
ningsgruppen eingeteilt werden. Hierzu müssen 
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Kabaret über Enkeltricks „Ned mit mir“
Die Seniorenbeauftragten des Tegernseer Tales 
haben im Herbst zu einem Kabarett eingeladen 
über Enkeltricks, Schockanrufe, Internetkrimi-
nalität und Fakes. Das Kabarett wurde darge-
stellt von Tom Bauer in Zusammenarbeit mit der 
Kripo Miesbach.
Im „Seeforum“ Rottach-Egern  erlebten  nach 
der Begrüßung  durch Bürgermeister Christian 
Köck  knapp 200  Senioren  aus den Talgemein-
den einen humorvollen, unterhaltsamen, musi-
kalischen Nachmittag zu den bekannten, immer 
raffinierter werdenden Tricks und Betrügereien. 
Täglich stehen diese Betrugsfälle in der Presse 
und deshalb ist Information so wichtig. 
Ein herzlicher Dank gilt dem E-Werk Tegern-
see (Herrn Pfeiler) für das Sponsoring und der 
Gemeinde Rottach-Egern, die den Saal und die 
Getränke kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Vereinsleben

sowohl Vogelnährgehölz als auch Bienenweide.
Hervorzuheben ist die gute Schnittverträglichkeit 
der Eibe, weshalb sie sich als Formgehölz oder 
immergrüne Schnitthecke hervorragend eignet. 
Selbst aus altem Holz und nach starkem Rück-
schnitt treibt sie zuverlässig aus. Eiben können 
durchaus den Platz von Buchsbaum-pflanzen 
einnehmen, die durch den Buchsbaumzünsler 
stark geschädigt werden. Die Eibe gehört zu 
den giftigen Pflanzen. Alle Teile außer dem roten 
Samenmantel enthalten das Gift Taxin. Achten 
Sie bei der Verwendung bzw. Pflanzung im 
Garten auf Kinder oder auch Haustiere, damit 
diese keine Teile verzehren. Schnittgut der 
Eibe können Sie jedoch problemlos dem Kom-
post zufügen, da seine negativen Inhaltsstoffe 

dort abgebaut werden. Kleingeschnitten bzw. 
gehäckselt verrotten die Zweige schneller.
Da die dunkelgrünen Nadeln lange haften, 
können Eibenzweige als Advents- und Weih-
nachtsdekoration genutzt werden – beson-
ders in Innenräumen. Zudem bilden sie einen 
schönen Kontrast zu anderen Zweigen. Ebenso 
eignet sich die Eibe zum Abdecken empfind-
licher Pflanzen oder Fixieren von Laub über den 
Schützlingen.

Quelle: Bayer. Garenakademie

Der Gartenbauverein Rottach-Egern/Kreuth 
wünscht allen Mitgliedern und Gartenfreunden 
weiterhin viel Freude im Garten.

Soziales

Dank an unsere Helferinnen und Helfer

Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal möchte 
sich von Herzen bei allen Helferinnen und Hel-
fern rund um den Tegernsee für ihre engagierte 
Unterstützung im Jahr 2025 bedanken. Der Ver-
ein weiß den unermüdlichen Einsatz der Ehren-
amtlichen sehr zu schätzen, denn ohne ihre Hilfe 
wäre die Unterstützung für die Bürgerinnen und 
Bürger des Tegernseer Tals nicht möglich.
Unsere Helferinnen und Helfer leisten wertvolle 
Dienste: Sie fahren Hilfesuchende zum Arzt, 
begleiten sie beim Einkaufen, besuchen einsame 
Menschen oder unternehmen gemeinsame Spa-
ziergänge. Durch dieses vielfältige Engagement 

wird das soziale Miteinander im Tegernseer Tal 
gestärkt und vielen Menschen Freude bereitet.
Deshalb sagen wir von ganzem Herzen DANKE. 
Ihr Team der Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Falls auch Sie gerne Teil unseres Helferkreises 
werden möchten, aber auch wenn Sie Hilfe 
benötigen, melden Sie sich jederzeit gerne bei 
unserer Einsatzleiterin Frau Parzhuber-Hackner.

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal e.V., 
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Telefon: 08022/706563 oder 0151/41860632
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bankverbindung: 
DE45 7115 2570 0000 0760 00
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 

Unsere Veranstaltungen – für alle interessierten Bürger/innen und Gäste! 
 
Seniorennachmittage Gmund: 
Dienstag, 09. Dezember 2025, 14:30 Uhr - 16:00 Uhr im Gasthof Maximilian: „Es weihnachtet 
scho a bisserl“ mit Inge Kirchberger, Kaffee, Kuchen, Stollen und noch a bisserl mehr.  
 
Dienstag, 13. Januar 2026 14:30 Uhr - 16:00 Uhr im Gasthof Maximilian: „Wir bekommen 
Besuch aus der Vergangenheit: „Elvis Presley“!  Man kann gerne das Tanzbein schwingen oder 
sich einfach nur „mitswingen lassen“.“ Für Kaffee und Kuchen ist wie immer gut gesorgt. 
 
 

Zwanzig Jahre Gmunder Tafel 
 

Der so umsichtige wie umtriebige Gmunder Toni Grafwallner ist „schuld“. Er bewegte vor 
zwanzig Jahren seine Mitbürgerinnen Helga Auth und Monika Fabian, die Gmunder Tafel ins 
Leben zu rufen. Der Bedarf an Unterstützung Bedürftiger im Tegernseer Tal wuchs und wächst 
ständig. Entsprechend musste die Gmunder Tafel ihr Angebot immer mehr erweitern. Als der 
Aufwand für eine reine Privatinitiative zu groß wurde, schlupfte die Tafel unter das Dach der 
Diakonie Tegernseer Tal. Zirka 180 Bedürftige werden derzeit regelmäßig versorgt. Der re-
gionale Einzelhandel unterstützt engagiert mit Sachspenden, auch finanzielle Zuwendungen 
helfen sehr weiter. Für die 
vielen Bedürftigen im Te-
gernseer Tal und Umge-
bung engagieren sich in der 
Gmunder Tafel aktuell  etwa 
50 Ehrenamtliche, vornehm-
lich als Lageristen, Ausga-
bekräfte und Einsammel- 
wie Ausliefer-Fahrer. Als 
kleine Anerkennung für alle 
ehemaligen wie aktuellen 
ehrenamtlichen Tafelhelfer 
/innen fand neulich im Gast-
hof Köck ein „Dankeschön-
Abend“ statt, an dem sich 
erfreulicherweise auch viel 
Tal-Prominenz sehr wert- 
wertschätzend beteiligte.   
Bild (v. l. n. r.):  Pfarrer Kopp v. Freimann, stellv. Landrat J. Zangenfeind, 1. Bgm. J. Bierschneider (Kreuth), 
Frau M. Fabian, Frau C. Zierer (DV T.T. u. 3. Bgm. Gmund), 1. Bgm. N. Kerkel (Waak.), Anton Grafwallner, 
J. O´Connor (Gesch.füh. DV T.T.), Frau A. Betz (Diak. Mchn/Obb.), R. Kühleis (DV T.T.  u. Tafel-Koordinat.) 

Soziales

Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern / 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal

Rückblick & Ausblick – gemeinsam gestalten, gemeinsam wirken

Das vergangene Jahr war geprägt von Veränderung und
Weiterentwicklung. Mit Unterstützung des StartSocial-Stipendiums und

der Einführung einer Leitungsposition konnten wir unsere Arbeit
strategisch neu ausrichten.

Neue Angebote für SeniorInnen, die Generation 55+, Kinder und
Jugendliche zeigen, wie wichtig vielfältige Begegnungsräume sind.

Gleichzeitig wächst der Beratungsbedarf – besonders in den Bereichen
Einsamkeit, Armut und Pflege.

Für 2026 setzen wir Schwerpunkte:
Anpassung an gesellschaftliche Bedarfe

individuelle Beratung
stärkere Netzwerke & Kooperationen

Ausbau von Fundraising und Ehrenamt

Die Herausforderungen bleiben groß – steigende Kosten und sinkende
Fördermittel fordern kreative Lösungen und solidarisches Miteinander.

Doch wir sind zuversichtlich: 
Mit Engagement und Gemeinschaft können wir viel bewegen.

Ein herzliches Dankeschön an alle UnterstützerInnen – 
besonders an unsere Ehrenamtlichen, die mit Zeit, Energie und 

Herzblut unsere Arbeit tragen.

Ihr Team vom Mehrgenerationenhaus Rottach-Egern /
Begegnungszentrum Tegernseer Tal
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Einladung zum 1. „Mensch ärgere dich nicht“-Turnier 2026
Wer ärgert sich am wenigsten?
Am 7.2.2026 findet im Vortragsraum im Kuramt 
in Kreuth das erste Kreuther „Mensch ärgere 
dich nicht“-Turnier statt!
Egal ob jung oder alt, ruhig oder ehrgeizig – 
alle zwischen 5 und 99 Jahren sind herzlich  
eingeladen, ihr Würfelglück und ihre Nerven-
stärke unter Beweis zu stellen. Gespielt wird 
in mehreren Runden, bis die Siegerin oder der 
Sieger des Turniers ermittelt ist.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt – Kaffee, Kuchen und kleine Snacks 

stehen bereit. 
Start ist um 15 Uhr  
Anmeldung bis 31.1.26 bei 
Verena Colin Rottensteiner - 01515 2068590
Eva Lang - 01718424821
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Spielenach-
mittag mit euch! 
Auf die Gewinner warten tolle Preise!
Kommt vorbei, bringt gute Laune mit und lasst 
die Würfel rollen – denn: Ärgern verboten, 
Lachen erlaubt!

Soziales

Einblick ins Oberland Hospiz -  
Ort für würdevolles Leben in Bad Wiessee

Zwei Tage lang fand das neue Hospiz in Bad 
Wiessee beim Tag der offenen Tür großes 
Interesse bei der Landkreis-Bevölkerung. Die 
Marion von Tessin-Stiftung ist die Bauherrin. 
Sie finanzierte das Bauwerk einschließlich allen 
fest eingebauten Inventars und vermietete das 
Gebäude an die Oberlandhospiz gGmbH. 
Die Künstlerin Marion von Tessin, deren groß-
formatiges Bild  direkt am Eingang hängt 
(Foto oben), pflegte ihre an Demenz erkrankte 
Schwester Ingeborg bis zu deren Tod. Diese 
Erfahrung veranlasste sie, 2013 ihre Stiftung zu 
gründen. 
Die Räumlichkeiten spiegeln den Leitgedanken 
des Oberlandhospizes wider – dem Gast in der 
verbleibenden Zeit ein erfülltes Leben zu ermög-
lichen. Das Hospiz ist ein Ort, um zur Ruhe zu 
kommen, sich zu begegnen, miteinander zu 
lachen und zu weinen. Auch Ängste und Nöte 
dürfen ihren Platz haben. 

Im Erdgeschoss, in Sichtweise des Eingangs, 
befindet sich der Raum der Begegnung, der den 
Austausch und gemeinsame Zeit ermöglicht.
Die angrenzende Küche sorgt mit gesunden 
Mahlzeiten für das Wohlbefinden der Gäste. Es 
werden auch besondere Wünsche erfüllt.

Alle 8 gemütlichen Gästezimmer haben ein 
eigenes, behindertengerechtes Bad sowie eine 
eigene Terrasse. 
Die Gestaltung des Hauses vereint Komfort und 
Geborgenheit, um den Gästen eine angenehme 
und würdevolle Zeit im Hospiz zu ermöglichen. 
Der Förderverein Oberlandhospiz unterstützt die 
hospizlich-palliative Versorgung im Oberland-
hospiz auf vielfältige Art und Weise – im Stillen, 
aber effektiv. Wer mithelfen möchte: Mitglied-
schaft für jährlich 50 € jederzeit möglich.
Infos unter www.hospiz-oberland.de

Fotos: Versen



Gemeindebote  - 44 -  Kreuth Gemeindebote  - 45 -  Kreuth

Gastronomie in Kreuth

Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Almgasthof Aibl, Berggaststätte, Aibl-Alm 1	 08029-437	 Mi, Do, 24.12. und 01.01. 
		  geschlossen
Batznhäusl, Gasthof, Mühlauerweg 1	 08029-9973940	 Mi 
Bayralm, Almwirtschaft, Fuß- u. Radweg ab Wildbad Kreuth		  geschlossen
Buchsteinhütte, Berggasthaus, Buchsteinhütte 1	 08029-244	 Mo, Di
Cafe Bergblick, Nördliche Hauptstr. 4	 0176-24062798	 Di, Mi
Erste Tegernseer Kaffeerösterei, Felix, Cafè, Tegernseer Str. 101	 08022-8597830	 So, Mo
Gardone, Restaurant und Pizzeria, Ringbergweg 21	 08022-278192	 Mi, Do,  
		  01.01. geschlossen
Glashütte, Gasthof, Glashütte 28,	 08029-569	 Mo, Di 
Göttfried, Restaurant-Cafè, Südliche Hauptstr. 2	 08029-293	 Do
Hagn, Gasthof, Tegernseer Str. 30	 08022-6248	 Mo, Di, 24.12. geschlossen
Herzogliche Fischzucht, Brotzeit u. Fischverkauf,
Wildbad 17	 08029-997460	 Mo
Herzogliches Gasthaus Altes Bad, Wildbad Kreuth 2	 08022-278430	 Mo, Di 
Hirschbergalm, Gaststätte, Bachlerweg 15	 08029-9975380	 April – November 
		   geschlossen
Hirschberghaus, Berggasthaus, Hirschberg 1		  vorübergehend geschlossen
Il Casale, Restaurant, Pizzeria, Raineralmweg 3	 08029-1243	 Di
Käse-Alm Kreuth, Brotzeit und Verkauf, Nördl. Hauptstr. 6	 08029-1353	 Mi, So, 24.12. – 25.12. und 
		   01.01. geschlossen
Kegelbahn in der Tourist-Information,	 0160-92607060 o.	 So
Nördliche Hauptstr. 3	 08022-3090
Kirchberg-Liftstüberl, Gaststätte, Am Kirchberg 30	 0170-2037879	 April – November 
		   geschlossen
Knabl`s Schmankerl Werkstatt in der Naturkäserei
TegernseerLand e.G., Gaststätte, Reißenbichlweg 1	 08022-1883525	 Mo, Di
Königsalm, Almwirtschaft, Forstweg zur Königsalm	 0151-50112686	 geschlossen
Kreuther Fondue Stube, Restaurant,.Wiesseer Str. 1	 08022-278523	 Di, Mi
Kuhn Bäckerei, Cafè, Tegernseer Str. 99	 08022-670677
McDonalds, Restaurant, Tegernseer Str. 102	 08022-24007
Mimmo Ristorante im Gasthaus zum Hirschberg,
Nördliche Hauptstr. 89	 08029-315	 So, Mo 
Minigolf Kreuth mit Tennisanlage, Kiosk, Raineralmweg 2	 0152-55945151	 Mi
MIZU Sushi Bar, Wiesseer Str. 1	 08022-278463	 Mo
Post Kreuth, Hotel-Gasthof, Nördliche Hauptstr. 5-7	 08029-99550	 geschlossen bis 15.12. 
Rainerstüberl, Gaststätte, Rainerweg 10	 08022-2066	 Mo
Sanktjohanser Bäckerei, Café, Nördliche Hauptstr. 8	 08029-240	 So
Schwaigeralm, Restaurant-Cafè, Raineralmweg 85	 08029-272	 Mi, 24.12. geschlossen
Schwarzentenn-Alm, Berggaststätte, Schwarzentenn 2	 08029-386	 Mi, Do,  
		  bis 25.12. nur Sa und So geöffnet, 
		  26.12.-06.01 durchgehend geöffnet
Siebenhütten, Almwirtschaft, Siebenhütten 1 	 0151-12043909	 BF bis Frühjahr 2026
Südtiroler, Restaurant-Bistro, Nördliche Hauptstr. 3 a	 08029-9973900	 unterschiedliche 
		  Öffnungszeiten, bitte anrufen
		  geschlossen bis 27.12.
Tegernseer Hütte, Berggasthaus, Tegernseer Hütte 1	 08029-287	 BF: bis Mai 2026
Wallbergmoos-Alm, Berggaststätte, Wallbergmoos 1	 08022-5638	 Mi, 24.12. geschlossen
Weißachalm, Gaststätte, Cafè, Weißachaustr. 51	 08029-335	 Mo, Di, Do, So
Weissach, Gasthof, Wiesseer Str. 1	 08022-278523 	

Veranstaltungen in Kreuth

Montags 14:00 Uhr, 
Donnerstags 10:00 Uhr, 
Freitags 10:00 Uhr und 
Samstags 10:00 Uhr
Führungen in der Naturkäserei Tegernseer Land e.G.
Die Führungen finden mit anschließender kleiner Käseverkostung statt - nicht an Feiertagen. Anmeldung erforder-
lich. Sie können gern im Anschluss in der Gaststube einkehren oder im Laden einkaufen.
Veranstaltungsort: Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, Kreuth, Preis: 12 €

Sonntag 21.12.2025 19:00 Uhr
Kreuther Adventsingen
Im Gedenken an Kiem Pauli findet seit dessen Todesjahr 1960 diese traditionelle Adventandacht statt. Mitwir-
kende werden noch bekannt gegeben. Veranstaltungsort: Kath. Kirche Sankt Leonhard, Am Kirchberg 11, Kreuth

Samstag 27.12.2025 16:00 Uhr
Musikalischer Jahresausklang mit den Weisenbläsern und dem Bergsteigerdorf-Chor
Die Gemeinde Kreuth und der Trachtenverein d´ Leonhardstoana laden Einheimische und Gäste 
zu einem musikalischen Spätnachmittag ganz herzlich ein. Die Veranstaltung entfällt bei Regen.
Veranstaltungsort: Dorfplatz Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3, Kreuth

Alle Termine auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender.
Diesen und weitere Informationen gibt es in allen Tourist-Informationen rund um den See 
sowie unter www.tegernsee.com
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Dienstag, 2.12.2025 
6.15 Uhr	� St. Quirinus Pfarrkirche – Rorate   
15.00 Uhr 	� Seniorenzentrum „Der Schwaighof“ – Ökumenische Adventsandacht   
16.00 Uhr 	� KWA Stift Rupertihof – Ökumenische Adventsandacht   
Mittwoch, 3.12.2025 
  6.15 Uhr	� St. Laurentius - Egern – Rorate (musik. Gest.: Kirchenchor Kreuth) - anschließend Früh-

stück im Pfarrsaal (KDFB Egern/Kreuth)   
Donnerstag, 4.12.2025 
  6.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Rorate (musik. Gest.: Kirchenchor Kreuth) - anschl. Frühstück im 

Pfarrsaal   
  6.15 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Adventliche Andacht (musik. Gest.: Kantorei)   
16.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Nikolausandacht für Kinder   
Freitag, 5.12.2025 
16.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige Messe - anschließend bis 17.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung   
Samstag, 6.12.2025 
18.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Andacht - Adventliche Stunde
Dienstag, 9.12.2025 
  6.15 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Rorate   
14.15 Uhr 	� Seniorenresidenz Wallberg – Ökumenische Adventsandacht   
15.30 Uhr 	� Seniorenresidenz Villa Bruneck – Ökumenische Adventsandacht   
Mittwoch, 10.12.2025 
  6.15 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Rorate   
Donnerstag, 11.12.2025 
  6.15 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Adventliche Andacht   
18.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Rorate   
Sonntag, 14.12.2025 – 3. ADVENT (Gaudete)
  9.00 Uhr 	� Mariä Heimsuchung - Glashütte – Heilige Messe mit Kolping Gedenktag und Neuauf-

nahmen (musik. Gest.: Familie Stadler)
  9.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Wortgottesfeier - Familiengottesdienst zum 3. Adventsonntag
18.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe mit Empfang des Friedenslichtes aus Bethlehem
Dienstag, 16.12.2025 
  6.15 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Rorate 
19.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – „Stunde der Lichter“ - Ökum. Abendgebet mit Liedern und 

Gebeten aus Taizé 
Mittwoch, 17.12.2025 
  6.15 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Rorate  
10.30 Uhr 	� Seniorenzentrum „Der Schwaighof“ – Heilige Messe   
Donnerstag, 18.12.2025 
  6.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Rorate (musik. Gest.: Kirchenchor Kreuth)   
  6.15 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Adventliche Andacht   
Freitag, 19.12.2025 
16.00 Uhr 	� KWA Stift Rupertihof – Heilige Messe   

Kirchenmitteilungen

Kath. Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Seestraße 55, 83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr
Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer und PV-Leiter; Markus Kocher, Seelsorgemithilfe; 
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin; Johannes Mehringer, Gemeindereferent

Im Dezember und Januar gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Werktagsmessen:
Dienstag	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche St. Quirinus Tegernsee 
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern

Rosenkranz Gebet/Beichtgelegenheit:
Montag	 16.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee (von Oktober bis Juli)
Freitag	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Rosenkranz
Samstag	 17.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Beichtgelegenheit
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth – Rosenkranz
Sonntag	 17.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee - Beichtgelegenheit

Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 19.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag  	   9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (1., 3. 4. Und 5. Sonntag im Monat)
Sonntag  	   9.00 Uhr	 Glashütte Maria Heimsuchung (2. Sonntag im Monat)
Sonntag  	   9.30 Uhr	 St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/ bisweilen Hl. Messe)
Sonntag	 11.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilig Kreuz Wallberg
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger, der Tagespresse oder der Homepage 
www.pv-tek.de.
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Dienstag, 6.01.2026 –EPIPHANIE
  9.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige Messe mit Sternsingerempfang   
11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe mit Sternsingerempfang   
18.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Heilige Messe mit Sternsingerempfang   
15.00 Uhr 	� Seniorenresidenz Wallberg – Wortgottesfeier   
16.00 Uhr 	� KWA Stift Rupertihof – Heilige Messe   
Samstag, 17.01.2026 
18.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Vorabendmesse - Familiengottesdienst mit Familiensegnung   
Sonntag, 18.01.2026 – 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  9.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Familiengottesdienst mit Familiensegnung   
11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe mit Familiensegnung   
Mittwoch, 21.01.2026 
10.30 Uhr 	� Seniorenzentrum „Der Schwaighof“ – Heilige Messe   
Samstag, 31.01.2026 – Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
18.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Vorabendmesse mit Kinderelement, Segnung der EKO-Kerzen   

Gottesdienste für Familien in St. Leonhard Kreuth im  
Dezember 2025 und Januar 2026
Mittwoch, 24.12.25	 15.30 Uhr	� Kinderkrippenfeier für die Schulkinder in St. Leonhard 

Adventsopferkästchen können mitgebracht werden.
Mittwoch, 24.12.25	 15.30 Uhr	� Kinderkrippenfeier für die Kleinkinder im Leonhardstoaner Hof 

Adventsopferkästchen können mitgebracht werden.
Sonntag, 28.12.25	   9.00 Uhr	 Hl. Messe mit Segnung der Kinder zur Weihnachtszeit
Sonntag, 18.01.26	   9.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Familiensegnung

Frauentragen – ein alter Brauch. Seit Jahren Tradition in Kreuth
Die vorweihnachtli-
che Zeit steht im 
Zeichen des Weges, 
des Aufbruchs und 
des Wanderns.
Die Statue der 
schwangeren Mut-
ter Gottes wird in 
der Adventszeit von 
Familie zu Familie 
w e i t e r g e g e b e n . 
Maria bleibt sinn-
bildlich in jeder 

Familie einen Tag. Dann wird sie von der Gast-
familie zur nächsten Familie gebracht.
Wer „Maria in der Hoffnung“ bei sich aufneh-
men will, meldet sich telefonisch, evtl. AB oder 
per   e-mail bei Monika Bock bis zum 22.11.25 
mobock2011@gmail.com Tel. 08029/997896 
Am 1. Advent (30.11.25) geht die Mutter Gottes 
dann auf Wanderschaft.
Es ist eine gute Gelegenheit in der hektischen 
(Advents)Zeit etwas zur Ruhe zu kommen und 
sich mit der Familie Zeit für sich und die Mutter 
Gottes zu nehmen. Evtl. verbunden mit einer 
gemütlichen Tee-/Kaffeerunde oder einem 

Kirchenmitteilungen

Sonntag, 21.12.2025 – 4. ADVENT
19.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Adventsingen zum Gedächtnis an Kiem Pauli und Karl Edelmann
Dienstag, 23.12.2025 
6.15 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Rorate   
Mittwoch, 24.12.2025 – HEILIGER ABEND
	 Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „ADVENIAT“ Kollnr. K05 ADVE
10.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Beichtgelegenheit   
11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Beichtgelegenheit   
15.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Kinderkrippenfeier   
15.30 Uhr 	� Kreuth - Leonhardstoana Hof – Kinderkrippenfeier für Kleinkinder   
15.30 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Kinderkrippenfeier   
16.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Kinderkrippenfeier   
17.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Christmette   
17.30 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Christmette (musik. Gest.: Kirchenchor Kreuth)   
22.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Christmette   
23.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Christmette   
Donnerstag, 25.12.2025 – HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
	 Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „ADVENIAT“ Kollnr. K05 ADVE
  9.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige Messe   
11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe   
18.00 Uhr 	� Mariä Heimsuchung - Glashütte – Heilige Messe   
Freitag, 26.12.2025 – HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
  9.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige Messe   
11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe   
16.00 Uhr 	� KWA Stift Rupertihof – Wortgottesfeier zu Weihnachten   
18.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Heilige Messe   
Samstag, 27.12.2025 – HL. JOHANNES, Apostel, Evangelist
17.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Vorabendmesse mit Kindersegnung
18.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Rosenkranz   
Sonntag, 28.12.2025 – FEST DER HEILIGEN FAMILIE
  9.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Heilige Messe mit Kindersegnung  (MK) 
  9.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Wortgottesfeier mit Kindersegnung  (LJ) 
10.45 Uhr 	� Orthopädische Klinik Tegernsee – Wortgottesfeier  (HB) 
11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe mit Kindersegnung  (MK) 
Mittwoch, 31.12.2025 – Hl. Silvester I., Papst
15.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Jahresschlussmesse mit eucharistischem Segen   
16.30 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Jahresschlussmesse mit eucharistischem Segen   
17.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Jahresschlussmesse mit eucharistischem Segen   
Donnerstag, 1.01.2026 – NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
10.00 Uhr 	� St. Laurentius - Egern – Heilige Messe - mit Aussendung der Sternsinger   
11.00 Uhr 	� St. Quirinus Pfarrkirche – Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger   
18.00 Uhr 	� St. Leonhard - Kreuth – Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger   



Gemeindebote  - 50 -  Kreuth Gemeindebote  - 51 -  Kreuth

Kirchenmitteilungen

Sternsingeraktion 2026     
Anfang Januar 2026 sind die Sternsinger wieder 
in unseren Gemeinden unterwegs. Unter dem 
Motto: „Segen bringen – Segen sein“ bringen 
sie zum einen den göttlichen Segen in unsere 
Häuser und Wohnungen. Zum anderen sammeln 
sie Geld für bedürftige Kinder und bringen damit 
den Segen auch nach Argentinien, in das Kin-
derdorf in Puerto Rico, aber auch zu Kindern in 
anderen Projekten weltweit.
Wir freuen uns auf viele motivierte und ein-
satzbereite Kinder, Jugendliche und evtl. auch 
Erwachsene, die mitmachen und den Segen in 
die Häuser und Wohnungen bringen. Wer aktiv 
dabei sein will, meldet sich bitte mit dem Anmel-
deformular, das in den Schulen im Pfarrverband 
und auch auf unserer Homepage zu finden ist, 
an. Und natürlich hoffen wir auf viele offene 
Türen und Menschen, bei denen unsere Stern-
singer willkommen sind. 
Leider sind immer wieder auch illegale Stern-
singer unterwegs, die in die eigene Tasche 
sammeln. Die Sternsinger des Pfarrverbandes 
Tegernsee-Egern-Kreuth führen einen Ausweis 
der Pfarrei mit sich, den man sich zeigen lassen 
kann, wenn man Zweifel hat, ob die Spende 
richtig ankommt.

Wir bemühen uns, möglichst viele Häuser und 
Wohnungen zu erreichen, dennoch ist das bei 
der Größe der Pfarreien nicht möglich überallhin 
zu kommen. Sie können daher jederzeit ihre 
Spende auch überweisen:
Kath. Kirchenstiftung St. Quirinus Tegernsee, 
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee: 
IBAN: DE52 7115 2570 0000 0005 05, 
BIC: BYLADEM1MIB
Kennwort: Sternsingeraktion 2026 und dann 
den Namen der Pfarrei angeben (Tegernsee oder 
Egern oder Kreuth)
Ein herzliches Vergelt’s Gott schon jetzt für Ihre 
Unterstützung der Aktion!

Maria Thanbichler, Pastoralreferentin 
und Johannes Mehringer, Gemeindereferent

Die Sternsingeraktion ist eine gemeinsame 
Aktion des Kindermissionswerks und des Bun-
des der Deutschen Katholischen Jugend. 

Schon mal zum Vormerken: Osterfreizeit
Im Pfarrverband Tegernsee-Egern-Kreuth gibt es nächstes Jahr wieder eine Osterfreizeit.
• Zeit: Ostermontag, 6. April bis Freitag, 10. April 2026
• Ort: Europäische Begegnungsstätte Villa Belvedere in Arta Terme (Friaul, Italien)
• Zielgruppe: 10-13-Jährige, Ministranten auch älter
Ausschreibung folgt.
Nähere Infos bei Maria Thanbichler, Pastoralreferentin: 
mthanbichler@ebmuc.de; Tel. 0 80 22-85 99 19 14

Kirchenmitteilungen

gemeinsamen Abendessen. Es ist eine Vorlage 
mit verschiedenen Texten/Liedern dabei, man 

kann aber auch ganz individuell selbst eine 
kleine Andacht gestalten.

Einladung zum Mitmachen!
Liebe Jugendliche, insbesondere liebe Firmlinge dieses Jahres und des nächsten Jahres,
liebe Ministranten und Ministrantinnen,
liebe Gruppenleitungen, liebe Kolpingmitglieder, liebe weitere Interessierte,
am 3. Adventsonntag, 14.12.25 wollen wir gemeinsam das Friedenslicht aus Bethlehem vom 
Aussendungsgottesdienst im Münchner Liebfrauendom holen.
Es ist gute Tradition, dass hier besonders die Jugendlichen und insbesondere die Firmlinge eingeladen 
werden. Es dürfen gerne aber auch andere Interessierte mitkommen.

Einige Hinweise:
Wer teilnehmen möchte, 
soll sich bitte über Eveeno anmelden:         

• Abfahrt / Treffpunkt: 12:30 Uhr in Tegernsee am Bahnhof
• �Plan: Nach der Ankunft in München haben alle die Möglichkeit, selbstständig den Christkindlmarkt 

zu erkunden. Um 15:15 Uhr gehen wir dann gemeinsam zum Dom und werden dort am ökumeni-
schen Gottesdienst teilnehmen.

• Rückfahrt: 17:04 ab München
• �Nach unserer Rückkehr gehen wir gemeinsam zur Hl. Messe in Tegernsee, die dort dann um 18 Uhr 

schon begonnen haben wird, und bringen das Licht vor den Altar.
Fahrtkosten:
• Wer ein Deutschlandticket oder MVV-Schülerticket hat, soll dies mitbringen.
• �Für alle anderen übernimmt die Kolpingfamilie Tegernseer Tal die Fahrtkosten - Vergelt‘s Gott.
• �Bayernticket wird nach Bedarf am Bhf. Tegernsee von der Leitung am Abfahrtstag gekauft.

Wichtig: Es wäre nötig, dass 2 Gruppenleitungen mitfahren – gern per E-Mail melden bei uns.
Viele Grüße
Sara Sottanelli und Ludwig Jaskolla
Verantwortliche Leitung aus der Kolpingfamilie an diesem Tag 
jaskolla@gmail.com
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Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
> Seit dem 1. September 2025 im Saal der Zeugen Jehovas in Miesbach <
Oskar-von-Miller-Str. 22, 83714 Miesbach, Telefon: 08022/9829780
Jeweils dienstags um 19 Uhr und samstags um 10 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

Und zu folgenden Vortragsthemen laden wir ein:
06.12.	 Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?
13.12.	 Vergeben wir einander weiterhin großzügig
20.12.	 Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft
27.12.	 Wie man den Glauben an Gott und seine Versprechen stärkt
03.01.	 Frieden fördern in einer Welt voller Wut
10.01. 	 Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der menschlichen Gesellschaft
17.01. 	 Was macht uns wirklich erfolgreich?
24.01. 	 Bei seinem Umgang wählerisch sein
31.01. 	 Für welche Freundschaft werde ich mich entscheiden?

Kirchenmitteilungen
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Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!
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Notdienste

Apotheken-Notdienst
Dezember 2025

1.	 Marien, Gmund

2.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach

3.	 Michaeli, Gaißach

4.	 Alte Hof, Bad Tölz

5.	 Löwen, Waakirchen

6.	 Michaeli, Gaißach

7.	 Kloster, Tegernsee

8.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee

9.	 Kristall, Rottach-Egern

10.	Kloster, Tegernsee

11.	Wallberg, Rottach-Egern

12.	Seemüller, Hausham

13.	Isartal, Bad Tölz

14.	Alpina, Gmund-Dürnbach

15.	Alte Stadt, Miesbach

16.	Sonnen, Hausham

17.	 Seemüller, Schliersee

18.	Kloster, Fischbachau

19.	Spitzweg, Miesbach

20.	Wallberg, Rottach-Egern

21.	Leonhardi, Kreuth-Weissach

22.	Alpina, Gmund-Dürnbach

23.	Kur, Schliersee

24.	Wallberg, Rottach-Egern

25.	Bahnhof, Bad Tölz

26.	Antonius-Vital, Bad Wiessee

27.	Kur, Bad Tölz

28.	Marien, Gmund

29.	Leonhardi, Kreuth-Weissach

30.	Marien, Gmund

31.	Michaeli, Gaißach

Januar 2026

1.	 Alte Stadt, Miesbach

2.	 Seemüller, Hausham

3.	 Marien, Gmund

4.	 Wallberg, Rottach-Egern

5.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach

6.	 Spitzweg, Miesbach

7.	 Kur, Schliersee

8.	 Kloster, Tegernsee

9.	 Sonnen, Hausham

10.	Kristall, Rottach-Egern

11.	Alpina, Gmund-Dürnbach

12.	Seemüller, Schliersee

13.	Antonius-Vital, Bad Wiessee

14.	Alte Stadt, Miesbach

15.	Spitzweg, Miesbach

16.	Kloster, Fischbachau

17.	Alte Hof, Bad Tölz

18.	Leonhardi, Bad Tölz

19.	Seemüller, Hausham

20.	Sonnen, Hausham

21.	Marien, Gmund

22.	Kristall, Rottach-Egern

23.	Kur, Schliersee

24.	Kloster, Tegernsee

25.	Seemüller, Schliersee

26.	Bienen, Miesbach

27.	Alte Hof, Bad Tölz

28.	Wallberg, Rottach-Egern

29.	Alpina, Gmund-Dürnbach

30.	Antonius-Vital, Bad Wiessee

31.	Alte Stadt, Miesbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notdienste

Notrufe:	 * = ohne Vorwahl

•	 Polizei 	 110*

•	 Feuerwehr 	 112*

•	 Rettungsleitstelle	 112*

(nur für NOTFÄLLE)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(abends/nachts/Wochenende)	 116 117*

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 

(rund um die Uhr)�  08026/389292

Kreiskrankenhaus Agatharied 	 08026/3930

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst

(für dringende seelsorgl. Notfälle)	 0174/7744952

Krisendienst Psychatrie 	 0180/6553000

wohnortnahe Hilfe in seelischer Not tägl. 9-24 Uhr

Pflegestützpunkt des Landkreis Miesbach

(Ansprechpartner für Fragen zum Thema „Pflege“)

Stadtplatz 2, Miesbach� 08025/7044430

pflegestuetzpunkt@lra-mb.bayern.de

www.pflegestuetzpunkt-miesbach.de

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.

ausgebildete Helfer/Innen für die ehrenamtliche

Begleitung schwerstkranker und sterbender

Angehöriger 	 08024/4779855

Bayerisches Rotes Kreuz

Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstr. 9,

83704 Miesbach 	 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe, Kreuth-Weissach,

Hammerschmiedstr. 3 a 	 08022/5400

MKT-Krankentransport OHG

Leitstelle (24 Stunden) 	 089/19218

CARITAS-Fachambulanz f. Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag, 17.30 Uhr, 
Nördliche Hauptstraße 19 in Rottach-Egern,
Kontakt/Einzelgespräche 	 08025/280660

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Freitag um 19.30 Uhr 
im Bürgerstüberl in Bad Wiessee, Seestr. 8

Weisser Ring Miesbach 
Hilfe für Personen, die Opfer einer Straftat
geworden sind � 0151/55164840

Kreuzbund-Diözesanverband München und
Freising e.V. 
(Selbsthilfeorganisation für Alkoholabhängige 
und Angehörige),
Treffen jeden Dienstag, 19.45 Uhr 
in Rottach-Egern, Südl. Hauptstr. 19, 2. Stock, 
Caritas-Beratungszentrum. 
Kontakt: Gerdi Hahn � 08022/26568 
und Rudi Killer � 08025/1728

E-Werk Tegernsee
(24-Stunden-Bereitschaft) 	 08022/183-0

Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
(24-Stunden-Bereitschaft) 	�  08022/10116

Wasserversorger (nach Ortsteilen)
Kreuth/Riedlern/Enterfels
(gemeindl. Wasserversorgung) 	 0172/8997016
Brunnbichl 	 08029/343
Scharling/Point/Schärfen/Enterbach �08029/556
Pförn/Oberhof/Reitrain/Weißach� 0160/8336892
Weißach (WVV Egern) 	 08022/5843
Ringsee (WVV Abwinkl) 	 08022/8813

Wohnungsnotfallhilfe im Landkreis Miesbach
Salzweg 4, 83714 Miesbach
Tel. 08025/700121, Fax 08025/700122
Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns einfach 
an unter der Telefonnummer 08025/700121

Erwachsene  € 425,-
Kinder (6- inkl. 15 J.)  € 260,-
Junioren (16-18 J.)  € 349,-
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SAISONKARTEN
www.CHRISTLUM.at

Hochalmlifte Christlum 6215 Achenkirch 
Christlumsiedlung 115a | Tel. +43 (0) 5246 6300
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Notdienste

Zahnarzt-Notdienst

06./07.12.2025 - Rudolf Hantes (A)
Tegernseer Str. 104, 83700 Weissach
Tel.Nr.: 08022 / 5959

13./14.12.2025 - Dr. Manuela Bauer-Sturm (A)
Marktplatz 18d, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5756

20./21.12.2025 - Dr. Tobias Köhler (A)
Wiesseer Str. 3, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 74466

24.12.2025 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280

25.12.2025 - MVZ Kieferchirurgie Holzkirchen GbR (A)
Marktplatz 18 b+c, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4740440

26.12.2025 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280

27./28.12.2025 - Dr. Jan Niels Geisenberg (A)
Ludwig-Thoma-Str. 1-3, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 6967

29./30.12.2025 - Dr. med. dent. Felicia Bettina Neidlinger (A)
Badgasse 3, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5955

31.12.2025 - Dr. Sitta Letocha-Bestler (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131

Die Notdienstpraxen sind jeweils 
von 10 Uhr bis 12 Uhr und 
von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

Weitere Notdienste lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
 
Weitere Infos: 
www.zahnarzt-notdienst.de�

☎	112 Feuerwehr /
	 Rettungsdienst
	 Notarzt, Notfall- Berg- Höhlen- und Wasserrettung

☎	110 Polizei

  
HAUPTSITZ MÜNCHEN

+49 (0)89 340 823 0
info@mrlodge.de       

Prinz-Ludwig-Str. 7
80333 München

FILIALE ROTTACH-EGERN

+ 49 (0)8022 981 31 0
tegernsee@mrlodge.de

Ulrich-Stöckl-Str. 11
83700 Rottach-Egern

IHR PARTNER FÜR MÖBLIERTE VERMIETUNG UND IMMOBILIENVERKAUF IN MÜNCHEN UND AM TEGERNSEE

ERFOLGREICHER IMMOBILIENVERKAUF
Referenzobjekte rund um den Tegernsee
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